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Nord⸗ und Mitteldeutſchland. Von Profeſſor Dr. Kaiſer. 
1. Band, 2. Teil. Oſterwieck (Harz): A. W. Zickfeldt. 


Geheftet 4,40 RM., gebunden 5,60 RM. 


Mit der Herausgabe des 2. Teiles des 1. Bandes der Arbeiten des 
verſtorbenen Magdeburger Rektors Müller erhält ſein Erdkundewerk den 
richtigeren Titel: Der Erdkunde» Unterricht in der deutſchen Schule. Es 
ſoll damit geſagt werden, daß die geſamte Jugend des national« 
ſozialiſtiſchen Staates eine einheitliche Ausrichtung erhalten muß. Der 
deutſche Lehrer ſoll den Stoff der jeweiligen Eigenart geſtalten und 
darbieten. Der Inhalt iſt folgender: Die Leitlinien des oſtdeutſchen 
Raumes und der Beſiedlung, Der oberſächſiſche Raum, Schleſien, 
Sudetendeutſchland, Die Mark Brandenburg, Die Großſtadtlandſchaft 
Berlin, Die Nordmark Schleswig⸗Holſtein, Mecklenburg und Pommern, 
Preußen, Die Oſtſee und Schrifttum. 28 Skizzen erläutern den Text. 
Der Lehrer kann ſich dieſem Führer getroſt anvertrauen. Köhler. 


Schöninghs Engliſche Schulausgaben. Nr. 101. Thomas 
Carlyle, On Work and Heroism (From, Past and Present“). 
Bearbeitet von Dr. Theod. Joſt. Paderborn: Ferd. Schöningh. 

Carlyle iſt ſeit langem in der Schullektüre vorhanden. Gerade dieſe 
Bearbeitung ſcheint mir ein beſonders glücklicher Griff zu ſein. Nicht oft 
genug kann auch im engliſchen Unterricht die Führeridee herausgeſtellt 
werden, und in dieſer Hinſicht iſt das Bändchen hervorragend zweckdienlich. 
— Nr. 102. Geoffrey Chaucer, Stories. Ausgewählt von 

Studienrat Dr. Wilhelm Tholen. 

Die Auswahl enthält 8 Geſchichten, die in der Art ihrer Darbietung 
gewiß das Intereſſe der Jugend erwecken werden. Sie laſſen keine 
Langeweile aufkommen. Nach meiner Erfahrung haben Geſchichten aus 
den „Canterbury Tales“ immer Gefallen gefunden. Die Auswahl iſt 
recht geſchickt und das Bändchen ſomit wirklich empfehlenswert. 

— Nr. 103. Thomas Hardy, Selected Stories. Heraus— 
gegeben von Studienrat Dr. Friedrich Behrens. 

Drei ausgewählte Geſchichten Hardyſcher Schriftſtellerkunſt, die ohne 
Zweifel für die Jugend von Intereſſe ſind. Dr. K. L. 
Lernbilder zur Arbeitskunde. Von R., Seyfert und 

Kempen. 5—8. Tauſend. Leipzig: 
1939. Kartoniert 4,— RM. 5 


Die Lernbilder zur Arbeitskunde ſtellen eine Anzahl von Skizzen 
aus folgenden Sachgebieten dar: Hausbau, Heizung, Beleuchtung, Trink⸗ 
waſſer, Ernährung, Bauer und Boden, Verkehr, Wetter, Bewegungslehre, 
chemiſche Gewerbe, Wehr- und Waffen, Elektrizität. Sie find für den 
Unterrichtsgebrauch durchaus zu empfehlen. Ser. 
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Die N5-Volkswohlfahrt unterhält 
bereits 257 Jugenderholungsheime, 


Vordrucke zur 
Steuer- und Abgabenerhebung 


Preis für 
100 St. 500 St. 1000 St. 
Steuer⸗ und Abgaben⸗ 
konto (eigene Steuern) 

DIN A 4 Papier 3,0 15,.— 25,— 
Karton 4,50 


Steuer⸗ und Abgaben⸗ 
konto (eigene und fremde 
Steuern) 

Format 26 x 33 cm Papier 
Karton 


A 302 Zuſammenſtellung der 

Steuer- und Abgaben⸗ 

konten 

Format 26 x 33 cm Papier —,60 4,20 18,— 30,.— 
A 303 Steuer- und Abgaben- 


Verteilungsplan 
Format 26 x 33 cm 


A 205b Abgaben⸗Tagebuch 
DIN A3 Papier —65 4,50 19,50 232,50 


Papier —45 3,15 13,50 22.50 


Muſter dieſer geeigneten Formblätter ſowie auch 
. unferer Haushalts und Verwahrgelder⸗Sachkonten 
und der übrigen bekannten neuartigen Kaſſen⸗ 
vordrucke unſeres Verlages bitten wir anzufordern. 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
(Abteilung Vordrucklager), Berlin SW 68 


E. Wunderlich. ...... —— 
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Führer durch die Behörden und Organiſationen. Herausge⸗ 
geben von Miniſterialrat Dr. L. Münz. 4. Auflage. München: 
Duncker & Humblot. 1939. 484 Seiten. 12, — RM. 

Bei den vielfachen Neugeſtaltungen und Aenderungen in unſeren 
behördlichen Stellen und Organiſationen, die die Machtübernahme durch 
den Nationalſozialismus mit ſich gebracht hat, hat ſich ein Führer durch 
ſie als Rüſtzeug für die praktiſche Arbeit des täglichen Lebens als 
notwendig erwieſen. Der von Miniſterialrat im Reichsarbeitsminiſterium 

Dr. Münz bearbeitete hat ſich im Laufe der Jahre bereis ſo bewährt, 

daß er nun ſchon in vierter, übrigens neubearbeiteter und erweiterter 

Auflage vorliegt. Die neue Auflage iſt namentlich durch die Aende⸗ 

rungen veranlaßt worden, die die Schaffung des großdeutſchen Reiches 

mit ſich gebracht hat. Das Werk wird auch in der neuen Geſtalt ſeinen 

Zweck erfüllen und namentlich Behörden und Unternehmungen, ſchließ⸗ 

lich aber allen Volksgenoſſen, die mit Behörden und Organiſationen zu 

tun haben, ein zuverläſſiger Ratgeber ſein. Wünſchenswert dürfte ſein, 
neben den aufgenommenen zahlreichen Akademien auch die Univerſitäten 
und anderen Hochſchulen mitzuberückſichtigen. Dr. Zehrfeld. 


Schulung für den Kaſſendienſt. Ein Leitfaden für Kranken⸗ 
kaſſenangeſtellte und ſonſtige Anwärter des Sozialdienſtes 
mit Rechtsfällen der täglichen Praxis und Muſterlöſungen. 
Von Dr. jur. Friedrich Ey, Vorſitzender des Prüfungsaus⸗ 
ſchuſſes für Krankenkaſſenangeſtellte in Thüringen. 4. ver⸗ 
mehrte und verbeſſerte Auflage 1939. Berlin⸗Lichterfelde: 
Verlag Langewort. 107 Seiten. Kart. 3,50 RM. 

Der bekannte Leitfaden von Dr. Ey erſcheint bereits in einer 

4. weſentlich vermehrten und verbeſſerten Auflage. Wenn ein Fachbuch, 

das ſich in der Hauptſache nicht mit dem materiellen Recht ſelbſt 

beſchäftigt, ſondern an Hand von ſorgfältig ausgewählten Beiſpielen 
eine praktiſche Anleitung für die Verarbeitung von Rechtserkenntniſſen 
und eine überſichtliche Methodik enthält, eine ſo hohe Auflagenziffer 
erreicht, beweiſt dieſe Tatſache, daß ein wirkliches Bedürfnis dafür vor⸗ 
handen iſt und der Verfaſſer den bearbeiteten Stoff zur Zufriedenheit 
der Benutzer dargeſtellt hat. Die ſtarke Vermehrung der Muſterlöſungen 
und die neu eingefügten Kapitel, wie z. B. die äußerſt leſenswerten 

Ausführungen über „Das Recht im Spiegel der Weltanſchauung“, 

werden auch all denen viele neue wertvolle Anregungen geben, die 

bereits eine der früheren Auflagen erfolgreich benutzt haben. 
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Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
don Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Beſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 61 35 22. 
Boſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin: Mitte, 


Verlag und Buchdruckerei 


Okto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 24. Auguſt 1939 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
D unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts 

ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen⸗ 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 
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Die snduftrie- 
und Handelskammer zu Schweidnitz 


ſtellt ſofort ein: 


Einen jüngeren Volkswirt 
oder Dipl.⸗Kaufmann 


mit praktiſchen Kenntniſſen als Mitarbeiter für den 
Leiter der Abteilung: Berufserziehung. 


Einen Bürovorſteher, 


der möglichſt ſchon Kenntniſſe im Handelskammerweſen 
und in der Bürotätigkeit bei einer Kammer hat. 


Beide Bewerber müſſen Parteigenoſſen ſein. 


Die Beſoldung erfolgt nach ſtaatlichen Grundſätzen. 
Geſuche mit ausführlichem Lebenslauf und Angabe von 
Referenzen bitten wir zu richten an die 


Induſtrie⸗ u. Handelskammer Schweidnitz, 
Horſt⸗Weſſel⸗Straße 11/13. 
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Die Stelle des Direktors 
des ſtädtiſchen Schlachthofes in Apolda 


(Stadtkreis, 28000 Einwohner) iſt baldmöglichſt neu zu beſetzen. 

Die Bewerber müſſen approbierte Tierärzte ſein, ſie ſollen möglichſt 
praktiſche Erfahrungen im Schlachthofbetrieb (einſchl. Kühl⸗ und Maſchinen⸗ 
betrieb), in tierärztlicher und veterinärpolizeilicher Tätigkeit ſowie in der 
bakteriologiſchen Fleiſchbeſchau und in der animaliſchen Nahrungsmittel 
kontrolle beſitzen. Der Beſitz des Befähigungszeugniſſes für die An- 
ſtellung als beamteter Tierarzt iſt erwünſcht. 

Die Beſoldung erfolgt nach A2 c? RBO ., Ortsklaſſe B. Dienſtwohnung 
im Schlachthof iſt vorhanden. Nebenbeſchäftigung iſt nur im Rahmen 
der geſetzlichen Beſtimmungen möglich. Der lebenslänglichen Anſtellung 
geht eine Probedienſtzeit von mindeſtens 6 Monaten voraus. 

Bewerbungen mit ausführl. Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild, 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, auch für die Ehefrau, ſind bis 
zum 15. September 1939 an das Hauptamt der Stadt Apolda einzureichen. 

Apolda, den 17. Auguſt 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, diefe den Abfendern baldmögi 
jurückzuſchicken, befonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt find 


An der Luiſenſchule, ſtädt. Oberſchule für Mädchen (ſprachliche Form), 
iſt ſofort die Stelle eines 


Studienrats 


zu beſetzen. Erforderliche Lehrbefähigung: Engliſch und Deutſch für die 
Oberſtufe. Daneben iſt Geſchichte erwünſcht. Bewerbungen ſind mit den 
üblichen Unterlagen umgehend an mich einzureichen. 

Naumburg (Saale) iſt eine angenehme und bevorzugte Wohnſtadt 
im ſchönen Saaletale und bietet für Kinder verheirateter Beamter viel⸗ 
ſeitige Ausbildungsmöglichkeiten, da es über ſämtl. Schularten verfügt. 

Naumburg (Saale), den 14. Auguſt 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Zum 1. April 1940 ſind an einer der hieſigen ſtädt. höheren Lehranſtalten 


drei Studienratsſtellen 


mit den Lehrbefähigungen in Muſik, Turnen, Mathematik, Phyſik, Latein 
in beliebiger Zuſammenſtellung bei beliebigen anderen Fächern zu beſetzen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und den ſonſt üblichen Unterlagen 
ſind bis ſpäteſtens 15. Oktober 1939 einzureichen. 

Weſermünde, den 15. Auguſt 1939. 


der Oberbürgermeiſter. 
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Techniſche Lehrkraft 


für Hochbau zum nächſten Winterſemeſter geſucht. 
Das ganze Jahr durchlaufender Betrieb. Tüchtige 
Fachleute mit guter Vorbildung, mehrjähriger Praxis 
und Abſchlußprüfung auf einer HT. oder TH. 
wollen Bewerbungen an die 
Baumgarten'ſche Fachſchule für Bauhandwerker in 
Detmold richten. N 
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l 
An der kaufmänniſchen Berufsſchule der Stadt Beuthen (Ober- 
chleſien) iſt die Stelle eines 


Handelsoberlehrers 


ſofort zu beſetzen. Lehrbefähigung in Bürowirtſchaftslehre oder Waren- 
kunde erforderlich. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe 3 GBG. mit 
einem Beſoldungszuſchuß von 800 RM., vorbehaltlich der Genehmigung 
der Schulaufſichtsbehörde, die beantragt iſt. Das praktiſch⸗pädagogiſche 
Jahr wird beim Vorliegen der Vorausſetzung des Miniſterialerlaſſes vom 
15. Juli 1939 auf das Probejahr angerechnet werden. 

Bewerbungen ſind nebſt den üblichen Unterlagen alsbald beim 


Dberbürgermeiſter der Stadt Beuthen (Oberſchleſien) 


einzureichen 


Diplomhandelslehrer (lehrerinnen), Gewerbe: 
lehrerinnen, Studienaſſeſſoren (aſſeſſorinnen) 


für verſchiedene Privatſchulen Großdeutſchlands geſucht. Reichsſtellen⸗ 
vermittlung des NS.⸗Lehrerbundes, Berlin ⸗Steglitz, Forſtſtraße 18. 


— 


Infolge Zurruheſetzung des jetzigen Stelleninhabers tft bei den 
Stadtwerken Herford (Weſtf.), Gas- und Waſſerwerk, 42 000 Einwohner, 


zum 1. Januar 1940 die 


Stelle des kaufmänn. Leiters 


zu beſetzen. Es kommen nur Bewerber in Frage mit guter Vorbildung, 
gründlichen Kenntniſſen in allen kaufm. Angelegenheiten der Verſorgungs⸗ 


betriebe, insbeſondere Buchhaltungs-, 


Finanz-, Tarif- und Steuerfragen. 


Einſtellung erfolgt nach Gruppe IV der Tarifordnung A. 

Ausführliche Bewerbung mit handſchriftlichem Lebenslauf, Lichtbild, 
Abſtammungsnachweis, Angaben über Zugehörigkeit zur Partei und 
deren Gliederungen bis zum 1. Oktober 1939 erbeten. 


der Oberbürgermeiſter. 


Für das Fürſorgeamt wird zum 
ſofortigen Antritt 


ein Sekretär 
und eine Fürſorgerin 


geſucht. Die Beſoldung erfolgt für 
den Sekretär nach Gruppe A 7a 
RBO, Ortsklaſſe C und für die 
Fürſorgerin nach Gruppe VII TO. A, 
Ortsklaſſe C. 

Bewerbungen mit den erforder- 
lichen Unterlagen ſofort erbeten. 

Preßnitz i. Erzgeb. (Sudetengau). 


Der komm. Landrat. 
Tüchtige 


Geſundheitspflegerin 


für ſoſort oder ſpäter geſucht. 
Vergütung nach der TO. A. Bewer⸗ 
bungen an das 


Staatliche Geſundheitsamt 
in Croſſen (Oder). 


Zum 1. Oktober 1939 wird die 
Stelle der 


1. Büroangeſtellten 
beim Staatlichen Geſundheitsamt 
Springe frei. Bewerbungen mit 
ſelbſtgeſchrieb. Lebenslauf, Zeugnis - 
abſchriften, ariſchem Nachweis, poli- 
zeilichem Führungszeugnis ſind zu 
richten an den 
Leiter des Staatlichen Geſund⸗ 
heitsamtes Springe am Deifter. 


Bei der Kreis ausſchußverwaltung 
Gifhorn Rn find zum 
1. Oktober 1939 zwei 


Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Es kommen nur Be- 
werber in Frage, die im Kommunal⸗ 
dienſt gut ausgebildet ſind. Bevor⸗ 
zugt werden Angeſtellte, die bereits 
im Rechnungsprüfungsamt, in der 
Kreiskommunalkaſſe oder im Kreis- 
wohlfahrtsamt tätig geweſen ſind. 
Vergütung nach Gruppe VIII bzw. VII 
TO. A. Die Bewerbungsunterlagen 
ſind umgehend einzureichen. 


Gifhorn (Hann.), den 15. 8. 1939. 


Der Landrat und Vorſitzende 
des Kreisausſchuſſes. 


Für die ſtädtiſche Sparkaſſe in 
Mayen (Rhld.) werden zum ſo⸗ 
fortigen Eintritt geſucht: 


ein Kaſſierer und 
ein Schalterbeamter 


nach Gruppe VID TO. A 


» ein Angeſtellter 
(Buchhalter) nach Gr. VII TO. A. 

Bewerbungen mit den übl. Unter- 

lagen werden umgehend erbeten. 


Mayen, den 14. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Mayen (Rheinland). 
Be 2 ⁵ ͤot?—?.... m 2) 
Bei der Amtskaſſe Merken in 


Mariaweiler über Düren (Rhld.) iſt 
ſofort die planmäßige 


Kaſſenſekretärſtelle 


der Reichsbeſoldungsgruppe A 7 
Ortsklaſſe C, zu beſetzen. 

Bewerber, die im Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſen gründliche Erfah ; 
rungen beſitzen und die erſte Ver⸗ 
waltungsprüfung abgelegt haben, 
wollen ihre Bewerbungsgeſuche mit 
den notwendigen Unterlagen, unter 
Angabe des Eintritts datums, um- 
gehend einreichen. 

Mariaweiler, den 15. Auguſt 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Karnott 


— . 


Bei der Kreis- und Garniſonſtadt 
Heiligenbeil iſt die Stelle 


eines Verwaltungs 


angeſtellten 


der Rechnungsprüfungsſtelle zu be⸗ 
ſetzen. Vergütung nach Gruppe VIb 
der TO. A. Bewerber müſſen über 
gründliche Kenntniſſe des geſamten 
Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungs⸗ 
weſens einer Stadtverwaltung ver— 
fügen und die 2. Verwaltungs- 
prüfung abgelegt haben. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 
Heiligenbeil, den 18. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


enen eke eee 


aufgenommen. 


n 


Behörde des Landeshauptmanns von Tirol. 


Zwei tüchtige Stenotypiſtinnen 


werden ſofort bei der Behörde des Landeshauptmanns von Tirol 


Beſoldung: Vergütungsgruppe VII der TO. A — Oſtmark. 
Geſuche mit beigelegtem Lebenslauf und Lichtbild ſind zu richten an 
Behörde des Landeshauptmanns von Tirol, 
Innsbruck (Landeshaus). 


mmm 


Städtiſche Knaben⸗ u. Mädchenmittelſchule Celle. 


Die Stelle eines Mittelſchullehrers 


für Engliſch, Deutſch u. Leibesübungen iſt zum 1. 10. 1939 zu beſetzen. 


Meldungen mit Unterl. an den Schulleiter. 


Urſpringſchule 
über Blaubeuren, 
Landerziehungsheim mit Reife⸗ 
prüfung (priv. Oberſchule) 
hat einen 


Lehrauftrag 
für Latein, Geſchichte u. Franzöſiſch 
zu beſetzen. Umgehende Bewerbung 
an die Schulleitung. 


Hauslehrerin 


mit Unterrichtserfahrung in fauf- 
männiſchen Fächern, auch Sefretär- 
dienſte, von Töchterheim geſucht. 
Angaben und Gehaltsforderungen 
(Lichtbild) an Töchterheim Levana, 
München, Aiblinger Straße 7. 


oo.„....a....,—, 0.0 0osse 
Jüngere 


Lehrerin oder Aſſeſſorin 


für Nachhilfeſtunden u. Einzelunter- 
richt in Engliſch und Franzöſiſch ſofort 
od. 1. 9.39 geſucht. Evtl Uebernahme 
einer Erzieherinnenſtelle in kleinem 
Mädchenheim 

Pädagogium Bad Sachſa. 
....u..000898880898880989906 


Zum 1. Oktober 1939 wird für 
die Städtiſche Handelslehranſtalt 


Ilmenau (Handelsſchule und Höhere 


Handelsſchule) eine 


Yipl.-Handelslehrerin 
oder Stud.⸗Aſſeſſorin 


geſucht. (Fächer beliebig). Beſol⸗ 
dung erfolgt nach TO. A Gruppe IV 
von 331,— bis 471,— RM. und 
Wohnungsgeld abzüglich geſetzlicher 
Gehaltskürzungen. Ilmenau iſt be- 
kannter Kurort mit reichen Sport- 
möglichkeiten im ſchönſten Teil des 
Thüringer Waldes. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild und Zeugnisabſchriften 
umgehend an den Leiter der Anſtalt 

Dipl.⸗Hdl., Dipl.⸗Kfm. 

Dr. Seſterhenn, Ilmenau (Thür.) 

Ilmenau, den 16. Auguſt 1939. 

Der Erſte Bürgermeiſter 

der Bergſtadt Ilmenau. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Priv. Mittelſchule 


Dähre über Salzwedel. 
Ich ſuche eine 


Lehrkraft 


zum 1.10. für Mathematik, Biologie. 
Angeb. mit allen Unterl., Lichtbild, 
Beſoldung u. Regierungsanweiſung. 


Salchow, Mittelſchulrektor. 


Für Privatſchule — Abteilung höhere 
Schulklaſſen — in landſchaftl. ſchöner 
Gegend Mitteldeutſchlands 


für Lyzeumsklaſſen VI bis O III zu 
günſtigen Bedingungen zum 1.10.39 
geſucht. Ausführl. Bewerbungen mit 
Lichtbild an Schulverein Siedlung 
Bismarckshall, Biſchofferode 
(Kreis Worbis). 


Für ein kleines Erziehungsheim, 
in welchem 50 bis 60 ſchulpflichtige 
Knaben erzogen werden, wird 


ein Lehrer 
oder eine Lehrerin 


geſucht. Meldungen mit Zeugniſſen 
und Gehalts anſprüchen find an den 

Vorſteher des Stephansſtiftes 
Paſtor Wolff in Hannover: Kleefeld 
zu richten. 


Zu Mölln in San ned (rd. 
7000 Einwohner) iſt eine 


planmäßige Stelle 


an der Mittelſchule neu zu beſetzen. 
Deutſchunterricht Bedingung. Die 
Beſetzung ſoll zum 1. Oktober 1939 
erfolgen. Ortskl. B. 

Mölln iſt ſtark beſuchter Fremden⸗ 
verkehrsort (Wald und Seen). Es 
liegt zwiſchen Lübeck (30 km) und 
Hamburg (50 km). Oberſchule in 
Ratzeburg 10 km entfernt. Mölln 
iſt eine lebhafte aufſtrebende Stadt. 

Bewerbungen und Unterlagen ſind 
umgehend zu richten an den Bürger- 
meiſter der Stadt Mölln. 


Mölln in Lauenburg, 14. 8. 1939. 
Dr. Schröder, Bürgermeiſter. 


Die hauswirtſchaftliche Berufs⸗ und Berufs- 
fachſchule Weſermünde 


ſucht zum 1. Oktober oder ſpäter 


zwei Gewerbelehrerinnen 


für Kochen u. Haus wirtſchaft in Planſtellen. 


Eine von den beiden Stellen iſt mit einem 
Beſoldungszuſchuß von 600 RM. ausgeſtattet. 
Bewerberinnen, die ſchon planmäßig angeſtellt 


waren, werden ſofort übernommen. 


Bewer- 


bungen mit Lichtbild und allen Unterlagen 
find einzureichen an den 


oberbürgermeiſter der Stadt Weſermünde. 
Weſermünde, den 20. Auguſt 1939. 


In der Kreiskommunalverwaltung 
des Kreiſes Grafſchaft Hohenſtein 
in Nordhauſen am Harz, iſt zum 
1. Sept. oder 1. Okt. 1939 die Stelle 


eines Kreisausſchuß⸗ 
Angeſtellten 


zu beſetzen. Der Bewerber ſoll als 
Prüfer im Rechnungs- u. Gemeinde ; 
prüfungsamt beſchäftigt werden; er 
muß deshalb prakt. Erfahrung im 
Haus halts, Kafjen- u. Rechnungs ; 
weſen beſitzen und die erſte Ver⸗ 
waltungsprüfung abgelegt haben. 
Beſoldung nach Vergütungsgr. VII 
TO. A, Ortsklaſſe B. Bevorzugt 
unterzubringende Perſonen erhalten 
bei gleichen Vorausſetzungen den 
Vorzug. Bewerbungen mit Licht. 
bild, ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der deutſchblüt. Abſtammung uſw. 
ſind ſofort einzureichen. 
Nordhauſen (Harz), d. 12. 8. 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Grafſchaft Hohenſtein. 


Zum 1. Oktober d. J. wird für 
unſere Stadthauptkaſſe ein jüngerer 


Kaſſenangeſtellter 


(bzw. Angeſtellte) geſucht. Ver ⸗ 
gütung nach Gr. V bzw. VI PrAT. 
Bewerbungen find an die Stadtver- 
waltung Pitſchen zu richten. 
Pitſchen (Oberſchl.), d. 16. 8. 1939. 
Der Bürgermeiſter 
gez Dr. Bock. 


Die Sparkaſſe der Stadt Kleve 
ſucht zum möglichſt baldigen Antritt 
einen tüchtigen 


Sparkaſſenangeſtellten 


mit abgelegter II. Fachprüfung und 
guten Kenntniffen auf allen Gebieten 
des modernen Sparkaſſenweſens, 
beſonders auch im Kreditgeſchäft. 

Vergütung nach Gr. VIb TO. A. 
Bewerbungen m. ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, Zeugntisabſchriften, Licht⸗ 
bild und Ariernachweis ſind zu 
richten an den 


Bürgermeiſter der Stadt Kleve. VI b TD. A 


Angeſtellte (t) 


wird am 1. September 1939 einge ⸗ 
ſtellt. Bedingung: Schreibmaſchine 
und Kurzſchrift. Beſoldung nach 
Gruppe VIII TO. A. 

Bewerbungen mit Zeugnisab— 
ſchriften, Lebenslauf, Lichtbild und 


Nachweis der ariſchen Abſtammung 


ſind umgehend einzureichen. 
Bad Doberan (Meckl.), 18. 8. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Zum 1. Oktober 1939 oder früher 
wird bei der hieſigen Stadtverwaltung 
ein tüchtiger 


Verwaltungs- 
angeftellter 


geſucht, der mögl. in allen Zweigen 
der Kommunalverwaltung ausge- 
bildet iſt. Gefordert wird ferner 
Beherrſchung der Schreibmaſchine 
und Kurzſchrift. Die Beſoldung 
erfolgt nach Gr. VII der TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild und Zeugnisabſchriften 
umgehend erbeten. 

Diepholz (Hann.), 16. Aug. 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung des Landkreiſes Osnabrück iſt die 


Stelle des Sachbearbeiters 


für die Hauszinsſteuerhypothekenverwaltung zu beſetzen. Die Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VIb der TO. A. 

Für die Beſetzung der Stelle ſind gründliche Fachkenntniſſe, mehr⸗ 
jährige Erfahrung im Verwaltungsdienſt und die Fähigkeit, vollkommen 
ſelbſtändig zu arbeiten, Vorausſetzung. Bewerbungen unter Beifügung 
von Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind ſofort einzureichen. 


Osnabrück, den 14. Auguſt 1939. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Bei der Stadtkaſſe St. Ingbert im Saarland ſind ſofort 


zwei Inſpektoren⸗Stellen 


nach Gruppe 402 der Beamtenbeſoldung zu beſetzen. Es 
kommen nur Bewerber in Frage, welche die 2. Verwaltungs- 
prüfung bzw. die Prüfung für den mittleren Staats- und 
Gemeindeverwaltungsdienſt mit Erfolg abgelegt haben und 
gründliche Kenntniſſe nebſt prakt. Erfahrungen im gemeindlichen 
Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen nachweiſen können. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der ar. Abſtammung — bei Verheirateten auch für die Ehefrau — und 
Nachweis über die polit. Zuverläſſigkeit ſind ſpäteſtens bis 5. 9. 1939 


einzureichen. Der Bürgermeilter: Dr. Schier. 


Die Stelle des 


Kreisausſchußoberinſpektors 
(Bürodirektor) | 


des Landkreiſes Bitburg (Bez. Trier), 50 000 Einwohner, tft ſpäteſtens 
zum 1. Oktober 1939 zu beſetzen. 

Beſoldung nach Gruppe Ab! der Reichsbeſoldungsordnung. 

Der Bewerber muß neben den allgemeinen Vorausſetzungen um- 
faſſende Kenntniſſe und Erfahrungen auf allen Gebieten der Kommunal- 
verwaltung, insbeſondere des Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungsweſens 
beſitzen, organiſatoriſch befähigt und in Vertretung des Landrats zur 
ſelbſtändigen Leitung der kommunalen Abteilung in der Lage ſein. 

Der Bewerber muß ferner deutſchblütiger Abſtammung (auch die 
Ehefrau) ſein und die Gewähr dafür bieten, daß er jederzeit rückhaltlos 
für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintritt. 

Selbſtgeſchriebene Bewerbungen mit ausführlichem Lebens lauf, Licht 
bild und beglaubigten Zeugnisabſchriften ſind unter Angabe des Zeit⸗ 
punktes, an dem der Dienſt angetreten werden kann, an den Unter⸗ 
zeichneten zu richten. 

Bitburg (Bez. Trier), den 17. Auguſt 1939. Der Landrat. 
Bei der Stadtverwaltung 
Springe (Detiter) iſt eine Angeſtelltenſtelle gütung bis zu 

1 . Es kommt in Frage entweder Bearbeitung der Polizei⸗ 
Angelegenheiten mit Meldeamt oder Tätigkeit als Kaſſenangeſtellter. 
Der Bewerber muß in der Lage ſein, den Leiter der Stadtkaſſe zu ver⸗ 
treten. Springe iſt Kreisſtadt mit 4600 Einwohnern, in ſtarker Ent⸗ 
wicklung begriffen, Mittelſchule am Ort und gute Verbindung nach 
Hannover und Hameln. Fähigen Kräften bieten ſich gute Aufſtiegs⸗ 
möglichkeiten. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen an den Unter. 
zeichneten. Der Bürgermeiſter. 


zu beſetzen. Ver ⸗ 


Geſucht wird zum 1. Januar 1940, evtl. früher, 


Stadtinſpektor 


der RBGr. A 4c. Verlangt werden neben der Ablegung der 1. und 

2. Verwaltungsprüfung eingehende Kenntniſſe in Grundbuch- und Flur- 

buchangelegenheiten, Vormundſchafts⸗ und Nachlaßſachen. Bewerbungen 

mit den üblich. Unterlagen ſind umgehend bei dem Unterzeichn. einzureichen. 
Ludwigsluſt (Mecklenburg), den 15. Auguſt 1939. 


der Bürgermeiſter der Stadt Ludwigsluſt. 


| Für das Sekretariat des ärztlichen Direktors 
wird zum 15. Sept. 1939, evtl. ſpäter, eine 


Verwaltungsangeſtellte 


Vergütung nach der TO. A. Bewerbungen mit Zeug⸗ 
niſſen, kurzem Lebenslauf und Lichtbild ſind baldigſt einzureichen. 
| Der Oberbürgermeifter. 

Verwaltung des Peter-Friedrich⸗Ludwigs⸗Hoſpitals, 
Oldenburg (Oldbg.), Peterſtraße 3. 


| geſucht. 


An der Gewerblichen Berufsſchule 
in Sarſtedt iſt ſofort die Stelle eines 


Gewerbeoberlehrers 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe 3 des Gewerbe u. Handels- 
lehrer ⸗Beſoldungsgeſetzes. 

Die Stadt Sarftedt hat 6000 Ein- 
wohner und iſt Ortsklaſſe C. Die 
Städte Hannover und Hildesheim 
ſind allſtündlich mit Eiſenbahn und 
Straßenbahn zu erreichen. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterl. find umgehend einzureichen. 

Sarſtedt bei Hannover, 16. 8. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


Diplom⸗ 
handelslehrer (in) 


für alle kfm. Fächer von kfm. 
Privatſchule bei gutem Gehalt 
zum 1. Oktober 1939 geſucht. 
Bewerbungen mit allen Unter; 


lagen ſind ſofort zu richten 


unter B W 1039 an die Ge⸗ 
ſchäftsſtelle dieſes 


Blattes. | 


Für die Städtiſche Berufsſchule in 
Gollnow, haus wirtſchaftl. Abteilung, 
wird zum 1. Oktober 1939 oder ſpäter 


eine Gewerbelehrerin 
oder techniſche Lehrerin 


geſucht. Die Schule hat ein eigenes 
neues Schulgebäude mit guten Ein- 
richtungen für den hauswirtſchaft⸗ 
lichen Unterricht. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild werden umgehend erbeten. 
Ortsklaſſe B. 

Gollnow (Pomm.), den 10. 8. 39. 

Der Bürgermeiſter. 
Lindner. 


Für die ſechsklaſſige Knaben und 
Mädchen⸗Mittelſchule wird ein engl. 


Mittelſchullehrer 


zum 1. Oktober oder ſpäter geſucht. 
Erforderl. Lehrbefähigung: Turnen, 
Werken zerwünſcht: Mathematik, Erd⸗ 
kunde. Bewerbungen mit erforderl. 
Unterlagen, Lichtbild uſw. ſind um⸗ 
gehend erbeten an 
Mittelſchulrektor Dr. Müller. 
Dorum / Weſermünde, 5. 8. 1939. 
Rektorſchule. 


Private Höhere Schule für 
Knaben u. Mädchen zu Belzig, 
deren Umwandlung in eine ſtädtiſche 
Zubringeſchule vom Bürgermeiſter 
der Stadt beantragt iſt, ſucht zum 
Beginn des Winterhalbjahres eine 


Lehrerin 


für Engliſch, Franzöſiſch, Deutſch 
u. möglichſt Leibesübungen. Gehalt 
nach ſtaatlichen Grundſätzen. Be⸗ 
werbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen an 


die Schulleitung. 


Private Oberſchule Bad Iburg 
(Teutoburger Wald) ſucht ſofort 


Mittelſchullehrer 


mit Lehrbefähigung in Deutſch. Be⸗ 
werber muß den Turnunterricht über · 
nehmen können. Beſoldungsordnung 
für Mittelſchulen. Zeugniſſe, Lebensl. 
mit Photo an den Schulleiter. 


Geſundheitspflegerin 


mit ſtaatlicher Anerkennung für das 
ſtädtiſche Wohlfahrtsamt geſucht. 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe VII 
der TO. A. Aufſtiegs möglichkeiten 
ſind vorhanden. — Bewerbungen 
mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnis; 
abſchriften, ſowie Nachweis der 
ariſchen Abſtammung ſind ſofort 
einzureichen. 

Cuxhaven, den 18. Auguſt 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 
— Perſonalbüro. — 


Bei der Stadtverwaltung Heide 
(Holſtein) ſind baldigſt folgende 
Angeſtelltenſtellen zu beſetzen: 


„ Buchhalter 


für die Verwaltungsabteilung 
des Städtiſchen Krankenhauſes, 


2. Angeſtellter 


für das Stadtbauamt. 

Die Vergütung regelt ſich für die 
unter 1. genannter Stelle nach 
Gruppe VIb TO. A. Ablegung der 
erſten Verwaltungsprüfung iſt Be⸗ 
dingung. Die Angeſtelltenſtelle im 
Stadtbauamt wird nach Gruppe VII 
TO. A beſoldet. Bewerber mit 
guten Verwaltungskenntn. werden 
gebeten, unter Vorlage der üblichen 
Unterlagen ihre Bewerbungen 
baldigſt einzureichen. 


Bürgermeiſter der Stadt Heide. 
Herwig. 


Bei der Stadtverwaltung Zörbig 
(Kreis Bitterfeld) iſt zum möglichſt 
baldigen Antritt 


eine Angeſtelltenſtelle 


für das Rechnungs⸗ u. Steuerweſen 
(Berg. Gr. VII TO. A) zu beſetzen. 
Möglichkeit zur Ablegung der Ver⸗ 
waltungsprüfungen und zum Beſuch 
der Verwaltungsakademie in Halle 
(Saale) iſt vorhanden. Ausführliche 
und vollſtändige Bewerbungsunter- 
lagen mit Lichtbild u. Angabe, wann 
die Stelle früheſtens angetreten 
werden kann, ſind umgehend bei dem 
Unterzeichneten einzureichen. 


Zörbig, den 18. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
John. 


Bei der Kreisverwaltung Burg- 
dorf (Hann.) iſt 


eine Angeſtelltenſtelle 


im Rechnungs- und Gemeindeprü⸗ 
fungsamt frei. Vergütung nach 
TO. A VIb, ſofern die 2. Verwal⸗ 
tungsprüfung abgelegt worden iſt. 
Antritt baldmöglichſt. Der Kreis 
Burgdorf iſt der Großſtadt Han- 
nover vorgelagert. 

Bewerbungsgeſuche mit Lebens ⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften und Licht ⸗ 
bild ſind zu richten an den 


Kreisausſchuß Burgdorf (Hann.) 


Gegenbuchführer 


mit guten Kenntniſſen im Kaſſen⸗ 
weſen, vertraut mit der Durchſchreibe · 
buchhaltung, zum 1. Oktober d. J. 
geſucht. Planſtelle. 

Beſoldung nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen umgehend erbeten. 


Gemeindekaſſe 
Nordſeebad Borkum. 


Bei der Stadtverwaltung Weißenfels iſt ſofort die planmäßige Stelle 


eines ſtädtiſchen Nechtsrats 


mit den Bezügen der Reichsbeſoldungsgruppe A 2c? zunächſt durch einen 
juriſtiſchen Hilfsarbeiter auf Privatdienſtvertrag mit den Bezügen der 
Gruppe III TO. A, Ortsklaſſe B, zu beſetzen. 
Bewerber müſſen neben den allgemeinen Vorausſetzungen die Be 
fähigung zum Richteramt oder zum höheren Verwaltungsdienſt beſitzen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften ſowie 
Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind umgehend bei mir einzureichen. 


Weißenfels, den 4. Auguſt 1939. 


Bei der Stadtverwaltung Granſee 
(60 km von Berlin entfernt, ſchöne 
Gegend) iſt möglichſt ſofort die Stelle 


eines Angeſtellten 


mit Vergütung nach Gr. VII T 
zu beſetzen. Verlangt wird 5 908 
bildung für die allgem. Verwaltung, 
insbeſondere müſſen Bewerber auf 
dem Gebiete der Schul- und Grund⸗ 
ſtücks verwaltung gearbeitet haben. 
Dem Bewerber ſoll die Möglichkeit 
gegeben werden, die Verwaltungs- 
ſchule zu beſuchen zwecks Ablegung 
der erſten Verwaltungsprüfung. 
Bewerbungen ſind möglichſt mit 
Lichtbild und Zeugnisabſchriften 
unter Angabe des früheſten Antritts · 
termines einzureichen. 
Granſee, den 16. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Kluge. 


Die Stadtverwaltung in Preuß.“ 
Friedland (Kreis Schlochau) ſucht 
von ſofort einen 


Stadtſekretär 


(Beamten) mit gründlichen Fach- 
kenntniſſen im Steuer. u. Rechnungs- 
weſen. Beſoldung nach Gr. A 7a 
RBD., Ortskl. C. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchr. 
und Nachweis der ar. Abſtammung 
bis zum 1. September 1939 erbeten. 
Der Bürgermeiſter 
in Preußiſch⸗Friedland. 


Für die hieſige Stadtverwaltung wird 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit guten Kenntniſſen im Wohlfahrts- 
und Fürſorgeweſen geſucht. Ver⸗ 
gütung erfolgt nach Gruppe VIII bzw. 
Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe C. Erſte 
Verwaltungsprüfung erwünſcht. Be · 
werbungen mit den erforderlichen T 
Unterlagen, Lichtbild und Angabe 
des früheſten Antrittstermins ſind 
umgehend einzureichen an den 


Bürgermeiſter in Artern (Unſtrut). 


Die Stelle des 


Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Kreisausſchuß verwaltung des 
Kreiſes Prüm (Eifel) iſt die Stelle 


eines Kreisausſchuß⸗ 
Inſpeltors 


fofort zu beſetzen. Beſoldung nach 
Gruppe A 4c? RBO ., Ortsklaſſe B. 
Probedienſtzeit 6 Monate, die ggf. 
abgekürzt werden kann. Bewerber 
müſſen die J. und II. Verwaltungs ⸗ 
prüfung abgelegt haben, Erfahrungen 
und umfaſſende Kenntniſſe auf allen 
Gebieten einer Kreis verwaltung be- 
ſitzen. Bewerbungen nebſt Lebens 
lauf, beglaub. Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, Nachweis der deutſchblü⸗ 
tigen Abſtammung ſind unter Mit⸗ 
teilung des früheſten Eintrittstermins 
ſofort einzureichen. 

Prüm (Eifel), den 17. Aug. 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 

Dr. Schlemmer, Landrat. 


Bei der Stadtverwaltung Straus⸗ 
berg iſt möglichſt ſofort 


eine Angeſtelltenſtelle 


beſetzen ewerber, die Erfah 
Age auf den Gebieten einer 
gemeindlichen Verwaltung beſitzen 
und die erſte Verwaltungsprüfung 
abgelegt haben, wollen ihre Bewer⸗ 
bungen mit den üblichen Unterlagen 

ſofort an mich einreichen. 
Bezahlung erfolgt nach Tarif⸗ 
gruppe VII TO. A. Strausberg iſt 
Ortsklaſſe B und Vorort von Berlin. 
Strausberg b. Berlin, 31. 7. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Röhr. 


Für das Kreiswohlfahrtsamt in 
Prenzlau wird möglichſt bald 


ein Angeſtellter 


geſucht. Es kommen nur Bewerber 
in Frage, die auf allen Gebieten des 
Wohlfahrtsweſens eingearbeitet ſind. 
1 erfolgt nach Gruppe VII 
A. Bewerbungen mit den 
een Unterlagen und Lichtbild 
find? an den Kreis ausſchuß in 
Prenzlau einzureichen. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Stadtforſtmeiſters 


für den Stadtforſt Schweidnitz in Größe von etwa 2200 ha Gebirgs · 
revier iſt alsbald zu beſetzen. Dienſtlicher Wohnſitz des Stadtforſtmeiſters 
e ſich in Hohgiersdorf (Kreis Schweidnitz). 

Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 2d der Reichsbeſoldungsordnung; 


Aufſtiegsmöglichkeit nach Gruppe A 2c? iſt vorhanden. 


Anſtellung zu⸗ 


nächſt ein Jahr auf Probe, nach zufriedenſtellender Ableiſtung der Probe⸗ 
dienſtzeit endgültig nach den Beſtimmungen des DBG. 


Bewerber, 


die die Forſtaſſeſſorenprüfung abgelegt haben, wollen 


ihre Bewerbungsunterlagen nebſt Lebenslauf, beglaubigter Zeugnisabſchr., 
Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung ſowie Angaben über 
Zugehörigkeit zur Partei und ihren Gliederungen umgehend an den 
Oberbürgermeiſter der Stadt Schweidnitz einreichen. 
Perſönliche Vorſtellung nur auf vorherige Aufforderung. 
Schweidnitz, den 11. Auguſt 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. Trent. 


Knaben⸗ u. Mädchen: Mittel: 
ſchule Hettſtedt (Südharz) 


(Vorbereitungsanſtalt für die Ober 
ſchulen in Aſchersleben). 


Wir beſetzen zum 1. April 1940 
eine freie 


Mittelſchullehrerſtelle 


mit Mathematik und be⸗ 

liebigem anderem Fach, 
Leibes übungen bevorzugt. Jüngere 
Kräfte, die Mitglied der NSDAP. 
ſind, wollen ſich unter Beifügung 
eines Lebenslaufes, beglaubigter 
Zeugnisabſchriften, Angabe von Gut⸗ 
achtern und einem Lichtbild baldigſt 
melden. Hettſtedt iſt aufſtrebende 
Induſtrieſtadt im Mansfelder Ge- 
birgskreis, hat viel und gute Eiſen⸗ 
bahnverbindung in den Harz und 
umliegende Großſtädte. Die Mittel- 
ſchule iſt voll ausgebaut, anerkannt 
u. führt 12 Klaſſen. Familienwohnung 
vorhanden. Bewerbungen an unten⸗ 
ſtehende Anſchrift. 
Der Mittelſchulzweckverbands⸗ 
vorſteher. Hettſtedt⸗Südharz. 


ꝙꝙ— —„—ꝛT;᷑ 
Die Mittelſchule in Altdamm ſucht 


einen Mittelſchullehrer 


für Deutſch und möglichſt Zeichnen 
in freier Stelle zum 1. 10. 39. Be- 
werbungen ſind bis zum 9. Sept. 39 
an den Bürgermeiſter in Altdamm 
zu richten. — Altdamm: Ortskl. B, 
rd. 16000 Einwohner, 10 km von 
Stettin entfernt, ſehr gute Ver⸗ 
bindungen nach Stettin. 

Altdamm, den 17. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeifter. 
(Schulamt.) 

ꝗ— — eg ee] 


An der ſtädtiſchen Mittelſchule in 
Delitzſch iſt ſofort eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Erforderlich iſt die Lehr⸗ 
befähigung in Deutſch und in einem 
beliebigen anderen Fach. Bevorzugt 
werden diejenigen, die auch Unter. 
richt in Leibesübungen erteil. können. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchr., Lichtbild, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung (ggf. auch 
der Ehefrau) find ſofort einzureichen. 
Delitzſch, den 18. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Mittelſchule Bramſche ſucht 


Mittelſchullehrerin 


für Engliſch, Leibesübungen u. mög⸗ 
lichſt Nadelarbeit und Haus wirtſchaft. 
Bewerbungen ſofort an den Bürger- 
meiſter. Bramſche liegt in landfchaft- 
lich reizvoller Gegend mit guten Ver⸗ 
kehrsverbindungen. Antritt möglichſt 
zum 1. Oktober 1939 

Bramſche b. Benddel 14.8.1939. 

Der Bürgermeifter. 
Gausmann. 


Städtiſche Oberſchule für Mädchen 
Helmſtedt (Braunſchweig) 


Techniſche Lehrerin 


für Turnen, Nadelarbeiten, Haus-. 
wirtſchaft, wenn möglich auch Werk, 
unterricht (doch nicht Bedingung), zum 
baldigen Antritt geſucht. 

Helmſtedt (Bſchwg.), den 10. 8. 39. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Mühlhauſen (Thüringen), über 40000 Einw., 
iſt die Stelle des 


leitenden Bürobeamten (Stadtinſpektor) 


der Hauptverwaltung neu zu beſetzen. Es kommt nur eine gewandte 
arbeitsfreudige Kraft in Frage, die gründliche Kenntnis und Erfahrung 
im geſamten Verwaltungsdienſt beſitzt. Ablegung der 2. Verwaltungs 
prüfung iſt Bedingung. Arbeitsgebiet: Allgemeine und Perſonalver⸗ 
waltung, Beamten, Beſoldungs- und Tarifrecht. 
Beſoldung erfolgt nach Gr. A 4c?, Aufſtieg nach 40, Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen ſind einzureichen. 
Mühlhauſen (Thüringen), den 21. Auguſt 1939. 


der Oberbürgermeiſter. Dr. Meyer. 


Höhere Verwaltungsſtelle in Weſtfalen ſucht zum ſofortigen Eintritt 


zwei ſelbſtändige Reviſoren. 


Beſoldung nach TO. A Gruppe V. 


Kaufmänniſch vorgebildete Herren, die eine gründliche theoretiſche 
und prafitiche Erfahrung auf allen Gebieten des Buchhaltungs- 


unter 
an die 


ihre Bewerbung 


weſens nachweiſen können, wollen a 
unter W 9462 


Beifügung der üblichen Unterlagen 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes richten. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung Militſch (Bezirk Breslau) iſt ab 
ſofort, ſpäteſtens zum 1. Oktober 1939, die N 


Stelle des Leiters des Kreisbauamtes 


mit einem Tiefbauer, der gleichzeitig ausreichende Kenntnis im Hochbau 
(einſchl. Baupolizei), Stedlungs- und Planungsweſen nachweiſen muß, 
auf Lebenszeit zu beſetzen. Der Bewerber muß mehrjährige Straßen⸗ 
baupraxis hinter ſich haben. Außerdem wird Wert gelegt auf eine tüchtige, 
verwaltungstechniſch und organiſatoriſch befähigte, arbeitsfreudige Per⸗ 
ſönlichkeit. Im übrigen muß der Bewerber die Erfüllung der perjön- 
lichen Vorausſetzungen nachweiſen, die im Deutſchen Beamtengeſetz für 
die Ernennung von Beamten vorgeſchrieben ſind. 

Militſch iſt Ortsklaſſe 8B. Die Bezahlung der Stelle erfolgt aus 
Gruppe A 4b? der Reichsbeſoldungsordnung. Den bis zum 1. Sep- 
tember 1939 einzureichenden Bewerbungen ſind beizufügen: ein aus⸗ 
führlicher, ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf, Belege über die bisherige Tätig ⸗ 
keit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften, ein politiſches 
Führungszeugnis und der Nachweis über die ariſche Abſtammung ſowie 
ein Lichtbild aus neueſter Zeit. Bewerbungen von Perſonen, die nicht 
eine erfolgreich abgeſchloſſene Fachſchulausbildung nachweiſen, werden 
nicht berückſichtigt. 

Militſch (Bezirk Breslau), den 17. Auguſt 1939. 

Der Landrat. (Kommunalverwaltung.) 


In Wedel (Holſtein), 9000 Einwohner, in unmittelbarer Nähe Ham⸗ 
burgs, landſchaftlich ſehr ſchön gelegen, Ortsklaſſe B, iſt die Stelle des 


techniſchen Stadtoberinſpektors 


als Leiter des Stadtbauamtes zu beſetzen. Beſoldung nach A4 bi RBO. 
Nur wirklich arbeitsfreudige Bewerber, die ſämtliche Schwierigkeiten 
meiſtern und das Bauamt ſo aufziehen wollen, wie es der wachſenden 
Stadt mit ſtarkem Fremdenverkehr entſprechen muß, wollen die üblichen 
Unterlagen mit Bild und Angabe des früheſten Antrittszeitpunktes bis 
zum 25. 9. 39 einreichen. Stadtgartenamt vorhanden. Heimatbuch kann 
angefordert werden. N e 
Wedel (Holſtein), den 21. Auguſt 1939. 


der Bürgermeiſter. Dr. Lad wig. 


Bei der Stadtbauverwaltung in Uelzen (Hannover) iſt die 


Stelle eines Stadtbauinſpektors 


unter Berufung in das Beamtenverhältnis zu beſetzen. 

Verlangt wird Abſchlußprüfung einer Techniſchen Mittelſchule (Bau- 
gewerkſchule oder höhere Techniſche Lehranſtalt) in der Fachrichtung 
Hochbau und ausreichende praktiſche Erfahrung in dieſer Fachrichtung. 
Erwünſcht tft Erfahrung entweder auf dem Gebiete der Baupolizei oder 
des Städtebaues. Gewandtheit im Schriftverkehr, Kenntniſſe der ein- 
ſchlägigen geſetzl. Beſtimmungen ſowie gute ſtatiſche Kenntn. find erforderlich. 

Die Probezeit, die ggf. abgekürzt werden kann, beträgt 6 Monate. 
Dienſtbezüge werden nach der Reichsbeſoldungsgruppe A 4 (Orts- 
klaſſe B) gezahlt. 

Bewerbungen m. Lichtbild, lückenloſem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung und mit Angabe des früheſten 
Zeitpunktes für den Dienſtantritt werden bis 1. Oktober 1939 erbeten an: 


Bürgermeiſter der Stadt Uelzen (Hannover). 


Waldpädagogium Zobten 
(Bez. Breslau), ſucht z. 1. oder 15. 10. 


f. Engliſch, Leibesübung. u. beliebige 
andere Fächer. Bewerbungen md. 
erforderl. Unterlagen u. Bild an den 
Leiter erbeten. 


An der hieſigen anerkannten Mittel⸗ 
ſchule iſt zum 1. Oktober d. J. die 
Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


mit Lehrbefähigung in Biologie in 
Verbindung mit Erdkunde oder Ge⸗ 
ſchichte zu beſetzen. Gewünſcht iſt 
ferner Eignung für Zeichnen u. Muſik. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterl. nebſt Lichtbild ſind ſpäteſtens 
bis zum 5. September 1939 beim 
Unterzeichneten einzureichen. Leſum 
(7500 Einwohner) iſt ein ſtark auf- 
ſtrebender Wohnort vor den Toren 
der Hanſeſtadt Bremen, die von hier 
mit der Reichsbahn in 20 Minuten, 
mit der Straßenbahn in 45 Minuten 
zu erreichen iſt. 

Leſum (Bez. Bremen), 19. 8. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Köſter. 


An der Hanſeſchule in Rügenwalde 
(anerkannte Mittelſchule für Knaben 
u. Mädchen) iſt bald. die Stelle einer 


techniſchen 
Mittelſchullehrerin 
zu beſetzen. Erwünſcht tft weiter Lehr ⸗ 
befähigung f. Zeichnen in den unteren 
Klaſſen. Bewerbungen mit Lebensl., 
Lichtbild und Zeugnisabſchriften um ⸗ 
gehend erbeten. 
Rügenwalde (Dftjee), 17. 8. 39. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Kühnel. 


Suche zum 1. Oktober 1939 eine 
kinderliebe 


Hauslehrerin 
oder Abiturientin 


für zwei 12 jähr. Mädels. Zeug⸗ 

niſſe, Bild und Gehaltsanſprüche 

einſenden an Frau 

Ilſe Birnbaum geb. von Bonin, 
Altendorf bei Dargislaff 
über Greifenberg (Pomm.). 


Bauſchule für Waſſerwirtſchaft 
u. Kulturtechnik (Fachſchule) in Siegen (Weſtf.) 


verbunden mit Straßenbauſchule, ſucht für ſofort 


Diplom⸗Ingenieur als Lehrkraft 


für Tiefbau, Straßenbau, Vermeſſungsweſen uſw., ferner 


Studien⸗Aſſeſſor 
für Naturwiſſenſchaften und mathematiſche Fächer. 


Bei Bewährung erfolgt Anſtellung als Studienrat. 


Bewerber wollen die heute allgemein verlangten Be- 
werbungsunterlagen mit Lichtbild umgehend einreichen. 


Siegen (Weſtfalen), den 18. Auguſt 1939. 
der Landrat. 


Weihe. 


An der hieſigen Albrecht⸗Dürer⸗ 
Schule (Städt. Mittelſchule) iſt zum 
1. November 1939 die Stelle einer 


techniſchen 
Mittelſchullehrerin 


u beſetzen. Gefordert wird die 
efähigung für den Unterricht in 

Turnen, in der weibl. Handarbeit 

und in der Haus wirtſchaft. 
Bewerbungen ſind bis zum 

15. September 1939 an den unter⸗ 

zeichneten Bürgermeiſter zu richten. 
Genthin, den 7. Auguſt 1939. 

er Bürgermeiſter. 


Für den Knabenhof des Stephans; 
ſtiftes in Hannover Kleefeld wird 
wegen Erweiterung zu ſofort oder 
ſpäter noch eine 


Erzieherin 


geſucht, die in der Betreuung ſchulpfl. 
Knaben erfahren iſt. Meldungen mit 
Zeugniſſen u. Gehalts anſprüchen find 
zu richten an den 

Vorſteher des Stephansſtiftes 
Paſtor Wolff in Hannover⸗Kleefeld. 


An der Oſtpr. Mädchengewerbeſchule 
werden zum 1. Oktober 1939 


zwei Gewerbe⸗ 
lehrerinnen 


für Hauswirtſchaft geſ. Bewerbungen 
mit den notwendigen Papieren ſind 
zu richten an den 
Oberbürgermeiſter 
der Stadt Königsberg (Pr.) 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


dem die Bestellung erfolgte. 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver- 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns is. 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt 


Zum möglichſt baldigen Antritt 
werden geſucht: 


ein Bauaſſeſſor 
oder Diplomingenieur 


in Vergütungsgruppe III TO. A für 
die Entwurfsbearbeitung und Bau- 
leitung eines größeren Wehrbaues u. 
umfangreichen Nebenausführungen; 


ein Tiefbautechniler 


in Vergütungsgruppe VII / VI TO. A. 
Für Außendienſt außertarifliche Zu⸗ 
lage. Beſchäſtigungsdauer: voraus- 
ſichtlich bis 1943. 


Waſſerſtraßenamt 
(Neubauabtlg.), Verden (Aller). 


Bei der Amtsverwaltung Milſpe⸗ 
Voerde in Voerde iſt fofort eine 


Stadtbau⸗ 
inſpeltorſtelle 


zu beſetzen. Bedingung Abſchluß ; 
zeugnis einer höheren techniſchen 
Lehranſtalt und möglichſt mehrjähr. 
praktiſche Erfahrungen im Hochbau, 
Selbſtändigkeit in baupolizeilichen 
Angelegenheiten. Die Anſtellung 
erfolgt zunächſt als Beamter auf 
Widerruf, bei Bewährung auf Le- 
benszeit. Beſoldung nach Reichs- 
beſoldungsgruppe A 4c?, Ortskl. C. 
Ausführliche Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild und beglaub. 
Zeugnis abſchriften ſind umgehend 
einzureichen an den 
Amtsbürgermeiſter des Amtes 
Milſpe⸗Voerde in Voerde 
(Ennepe⸗Ruhr⸗Kreis). 


Im Interesse der 
Stellensuchenden 


hitten wir die Empfänger von Be- 
werbungsschreiben, diese den Ab- 
sendern baldmögl. zurückzuschicken, 
besonders wenn wertvolle Bei- 
lagen verlangt und eingesandt sind 


Bei der Kreisausſchußverwaltung 
Moers (Niederrhein) iſt zum 1.10.1939 
die Stelle eines 


Hochbautechnilers 


zu beſetzen. Bewerber, die eine 
höhere techn. Lehranſtalt mit gutem 
Erfolg beſucht haben, gründliche 
theoretiſche und praktiſche Kenntniſſe 
in Hochbau, Statik und Baupoltzei⸗ 
weſen beſitzen, werden bevorzugt. 

Anſtellung erfolgt auf Privat- 
dienſtvertrag. Vergütung nach Gr. Va 
TO. A. Bewerbungen mit üblichen 
Unterlagen und Lichtbild find um- 
gehend einzureichen an den 


Kreisausſchuß 
in Moers (Niederrhein). 


Ein Hochbautechniler 


für das Stadtbauamt, Vergütung 
nach Gr. Vla bzw. Va TO. A, und 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


für die Hauptverwaltung und das 
Rechnungsprüfungsamt, Vergüt. 
nach Gr. VII TO. A, geſucht. 
Bewerbungen mit d. üblichen Unter · 
lagen ſind einzureichen an den 
Bürgermeifter der Stadt 
Teltow bei Berlin. 


Für das Stadtbauamt wird zum alsbaldigen Antritt 


ein Bauingenieur 


mit reichen Erfahrungen auf dem Gebiete der Stadterweiterung geſucht. 
Die Vergütung richtet ſich nach Gr. IV TO. A. Oranienburg iſt Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit ſelbſtgefertigten Zeichnungen, handſchriftlich geſchrieb. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung und Lichtbild ſind bis zum 1. Sept. 1939 zu richten an den 


Pürgermeiſter in Oranienburg (Kreis Niederbarnim). 


Bei dem Städt. Bauamt (Tiefbau) der Stadt Offenbach (Main) iſt eine 
Bauinſpektorenſtelle durch einen 


jüngeren Tiefbautechniker 


mit abgeſchloſſener Baugewerkſchulbildung umgehend zu beſetzen. Bewerber 
mit Kenntniſſen im ſtädtiſchen Straßen⸗ und Kanalbau werden erſucht, 
handgeſchriebenem Lebenslauf mit Lichtbild und Zeugnisabſchriften bis 
ſpäteſtens 10. Sept. 1939 an das Städt. Perſonalamt, Offenbach (Main), 
Rathaus, einzureichen. Ariſche Abſtammung und polttiſche Zuverläſſigkeit 
Vorausſetzung. Die Einſiell. erfolgt zunächſt f. eine Probe zeit von längſtens 
1 Jahr als Beamter auf Widerruf. Eine Planſtelle zur Uebertragung auf 
Lebenszeit ſteht zur Verfügung. Bei beſonderer Bewährung und Eignung 
ſteht eine Abkürzung der Probezeit, ſomit der Anſtellung auf Lebenszeit vor 
Ablauf von 1 Jahr, nichts im Wege. 


Offenbach (Main), den 15. 8. 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Hochbautechniker 


für Bauleitungen und Baupolizei geſucht. Beſoldung nach Gruppe Va 
TO. A. Bewerbungen find zu richten an das 


Preuß. Staatshochbauamt Salzwedel (Altmarh). 


Zum baldmöglichſten Antritt werden geſucht 


mehrere Tiefbautechniler 


für Straßenbau, Entwäſſerung, Brückenbau und Eiſenbetonbau. 
Die Bezahlung erfolgt nach der Vergütungsgruppe Va der TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, und Zeugnisabſchriften find 
umgehend an den unterzeichneten Oberbürgermeiſter zu richten. 
Deſſau, den 15. Auguſt 1939. 


Der Dberbürgermeiſter. 


Beim Stadtbauamt Völklingen (Saar), 36 000 Einwohner, find 
ſofort mehrere Stellen 
(Hochbau und 


Inſpelkt 
techn. un pe bren Banpolizei) 
zu beſetzen. Verlangt wird abgeſchloſſene techn. Mittelſchulbildung. Für 
die Stelle bei der Baupolizei find ſtatiſche Kenntniſſe erwünſcht. 

Es handelt ſich um Beamtenſtellen. Beſoldung erfolgt nach Gr. A 4c? 
der Reichsbeſoldungsordnung. Die Probezeit beträgt 6 Monate. Nach 
dieſer Zeit erfolgt bei Bewährung Anſtellung auf Lebenszeit. 

Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über 
die bisherige Tätigkeit, Freigabeerklärung der Beſchäftigungsbehörde, der 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung und ein Lichtbild beizufügen. 
Bewerbungen ſind bis 15. 9. 1939 an den Unterzeichneten einzureichen. 

Völklingen (Saar), den 16. Auguſt 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Stadtbaumeiſter geſucht. 


Bedingungen: abgeſchloſſene Bauſchulbildung, praktiſche Erfahrungen 
im Hoch- und Tiefbau, Befähigung zur Bearbeitung der Baupolizeiſachen. 
Beſchäftigung auf Privatdienſtvertrag. Antritt baldmöglichſt. Beſoldung 
Gruppe Vb der Tarifordnung A für Gefolgſchafts mitglieder im öffentl. Dienſt. 
Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf u. Zeugnisabſchriften mögl. ſofort. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Triebes (Thüringen). 


Bei Bezug der Jeitung duech die Poſtämter 
wolle man Beſchwerden über unregelmäßige Lieferungen nur 
bei dem Poftamt anbringen, bei dem die Beftellung erfolgte. 
Wir liefern die Zeitung rechtzeitig zur Beförderung auf, daher 
ift die Poft zur pünktlichen Lieferung verpflichtet. Eine Mit- 
teilung an uns ift zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts tun können. 
Nur der Empfänger der Zeitung ift zur Befchwerde berechtigt. 


Dr. Eder. 


Straßenmeiſter 


mit entſprechender techniſcher Bor- 
bildung und gründlichen praktiſchen 
und theoretiſchen Kenntniſſen geſucht. 
Beſoldung nach Gruppe 5b der 
Reichsbeſoldungsordnung. Ueber; 
nahme ins Beamtenverhältnis je 
nach der bisherigen Tätigkeit und 
Stellung des Bewerbers entweder 
ſofort oder nach einer kurzen Probe⸗ 
dienſtzeit. Bewerbungen mit Lebens ⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften und Licht; 
bild ſofort erbeten. 


Der Oberbürgermeiſter 
der Stadt Weſermünde. 


— 
Bei dem ſtädtiſchen Schlachthof in 


Eberswalde tft zum 1. 10. 1939 
die Stelle des 


2. Hallenmeiſters, 


der auch im Bürodienſt beſchäftigt 
wird, nach Gruppe VIII TO. A neu 
zu beſetzen. Bewerber muß den 
1. Hallenmeiſter und den Kaſſierer bei 
der Beurlaubung vertreten können. 
Bewerbungen ſind unter Beifügung 
eines Lebenslaufes, Lichtbildes, 
Zeugnisabſchriften, ſowie des Nach⸗ 
weiſcs der deutſchblüt. Abſtammung 
bis zum 5. 9. 1939 zu richten⸗ an den 


Oberbürgermeiſter 
der Stadt Eberswalde. 


— nn 


Für die ſtädtiſche Waſſerwerks⸗ 
verwaltung wird zum 1. Okt. 1939 
für die Buchhaltung ein bilanzſicherer 


kaufm. Angeſtellter 


mit Bezahlung nach Gr. VIb TO. A 
geſucht. Aufrückung nach Gruppe Vb 
TO. A wird nach entſprech. Stellen- 
planänderung und Bewährung in 
Aus ſicht geſtellt. 

Ariſche und politiſch zuverläſſige 
Bewerber, die mehrjährige praktiſche 
Erfahrungen in ähnlichen Betrieben 
haben und vollkommen ſelbſtändig 
arbeiten können, wollen Bewerbun- 
gen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchr. 
und Lichtbild baldmöglichſt an den 
Unterzeichneten einreichen. 

Lutherſtadt Wittenberg, 18.8. 39. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Kreiskommunal— 
kaſſe iſt ſofort die Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 


zu beſetzen. Gefordert werden neben 
gründlichen Fachkenntniſſen und 
praktiſcher Erfahrung im Kreis- 
kommunal oder Amts kaſſenweſen 
wenigſtens die 1. Kaſſenprüfung. Be- 
ſoldung erſolgt nach Gruppe VII TO. A, 
bei 2 Fachprüfungen und Bewährung 
Gr. VIb. Bewerbungen mit den übl. 
Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 


Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
in Saarburg (Bezirk Trier). 


Kaſſengehilfe 


zum 1. 10. 39 für die hieſige Stadt⸗ 
kaſſe geſucht. Bewerber müſſen bereits 
in einer Gemeindekaſſe tätig geweſen 
ſein. Vergütung nach Gruppe VIII der 
TO. A. Nach abgelegter 1. Verwalt.⸗ 
Prüfung Gruppe VII. Bewerbungen 
umgehend erbeten. 

Der Bürgermeiſter 

der Stadt Lehrte. 


Bei der Stadtverwaltung Bernau 
bei Berlin (rund 15000 Einw.) find 


zwei außerplanmüßige 
Stadtinſpeltorenſtellen 


möglichſt bald zu beſetzen. Die Be⸗ 
werber müſſen auf dem Gebiet der 
Gemeindeverwaltung gründlich aus- 
gebildet fein, die zweite Verwaltungs 
prüfung beſtanden haben und alle 
Vorausſetzungen, die bei einer An⸗ 
ſtellung als Beamter unerläßlich ſind, 
erfüllen. Beſoldung erfolgt nach den 
Diätſätzen der Beſoldungsgr. A 4c? 
RBG. Beim Freiwerden einer Plan. 
ſtelle tft Uebernahme in das Beamten- 
verhältnis auf Lebenszeit möglich. 
Bernau bietet große Entwicklungs⸗ 
möglichkeiten. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 
umgehend einzureichen. 

Bernau bei Berlin, 20. 8. 39. 

Der Bürgermciſter. 


Bei der Stadt- und Amtsverwaltung 
Simmern (Hunsrück) iſt die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zum 1. Oktober 1939 zu beſetzen. 
Verlangt werden gründliche Kennt⸗ 
niſſe im Polizeiweſen und Ablegung 
der erſten Verwaltungsprüfung. 

Vergütung erfolgt nach Gruppe VII 
TO. A. Simmern iſt Kreisſtadt mit 
4000 Einwohnern, Ortsklaſſe A. 

Bewerbungsgeſuche mit lücken⸗ 
loſem Lebenslauf und beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, ſowie Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung ſind 
umgehend an den Unterzeichneten 
einzureichen. 

Simmern (Hunsrück), 19. 8. 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Bad 
Sulzuflen iſt ſofort die Stelle 


eines Stadtaffiſtenten 


nach der Beſoldungsgr. 8a (Woh⸗ 
nungsgeldzuſchuß nach Ortsklaſſe B) 
zu beſetzen. Bewerber müſſen 
grundſätzlich die erite Verwaltungs ⸗ 
prüfung mit Erfolg abgelegt haben 
bzw. dieſe Prüfung nach Ablauf der 
zunächſt für 3 Monate vorgeſehenen 
Probedienſtzeit ablegen. Bei gleicher 
Befähigung erhalten Militäran⸗ 
wärter den Vorzug. Bewerbungen 
mit den üblichen Bewerbungsunter- 
lagen einſchl. Lichtbild ſind umgehend 
bei dem Unterzeichneten einzureichen. 

Bad Salzuflen, den 18. Aug. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Breimann. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
(Hauptverwaltung) iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. 

Bedingung: Neben gründl. Kennt⸗ 
niſſen im Verwaltungsdienſt be⸗ 
ſondere Erfahrung in der Führung 
einer Aktenverwaltung, Beherrſchung 
der Schreibmaſchine u. Stenographie. 
Beſoldung nach Gruppe VIII TO. A 
mit Aufrückung nach Gruppe VII. 
Bewerbung mit den erforderlichen 
Unterlagen umgehend an den 


Bürgermeifter 


der Stadt Dillenburg. 
Schiebeck. 


Soeben iſt erſchienen: 


Kommentar Zur Tariiordnung B 


für Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen 
Dienſt und zur 


Allgemeinen Tarilordnung (ATO.) 


von 


Dr. Kurt Melcher, 
Preuß. Staatsrat, Reichstreuhänder für 
den öffentlichen Dienſt und 


Dr. Emil Schilling, 


Miniſterialrat im Reichsfinanzminiſterium. 


Das Ortslohnſtaffelverzeichnis (96 S.) wird 
als Sonderheft beigegeben. 


666 Seiten. Leinen 12,80 RM. 
Lieferung auch gegen 2 RM. Monatsraten. 


Zu beziehen durch: 


Verlag und Buchdruckerei dtto Schwartz & Co., 
Abteilung Verſandbuchhandlung, 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 


Die Stadt Leer (0ſtfriesland) ſtellt ſofort für die Gemeindepolizei noch 


drei Polizei⸗Hauptwachtmeiſter 
bzw. Polizeirevier⸗Oberwachtmeiſter 


ein. Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen ſind umgehend 
bei der Vormerkungsſtelle für den Polizeidienſt bei dem Polizei 
präſidenten in Potsdam einzureichen. 

Nachricht über die erfolgte Bewerbung erbeten an den 


Bürgermeiſter der Stadt Leer (Ditfriesland). 


Bei der Gemeindepolizeiverwaltung der Bergſtadt Elausthal-Zeller- 
feld (Oberharz), 12000 Einwohner, Ortskl. B, iſt ſofort je die Stelle eines 


Polizei⸗Hauptwachtmeiſters un. eines 
Kriminal⸗Oberaſſiſtenten 


zu beſetzen. Clausthal-Zellerfeld iſt Kreisſtadt und Sitz höherer Schulen. 
Als Fremdenverkehrsſtadt wird ſie wegen ihres geſunden Gebirgsklimas 
gern von zahlreichen Gäſten aufgeſucht. Geeignete Bewerber wollen 
umgehend ihre Bewerbungsunterlagen dem Herrn Polizeipräſidenten — 
Vormerkungsſtelle für den Polizeidienſt — in Potsdam einreichen und 
mich von der Abſendung der Unterlagen gleichzeitig in Kenntnis ſetzen. 


Der Bürgermeiſter als Ortspolizeibehörde. 
Dr. Warmbold. 


Hochbautechniker 
oder Regierungs⸗Baureferendar 


für intereſſante Bauaufgaben auch auf dem Gebiete der Denfmal- 
pflege geſucht. Der Baukreis liegt in einem der ſchönſten Teile 
des Weſerberglandes. Vergütung je nach Leiſtung, für Techniker 
bis zur Gruppe Va der TO. A. Bewerbungsſchreiben mit Lebens; 
lauf und Zeugnisabfchriften find zu richten an das 


Preußiſche Staatshochbauamt Hözter, 
3. 3. Paderborn, Turnplatz 31. 


Bei der Stadtverwaltung Naumburg 
(Saale), 36 000 Einw., ſind baldmögl. 


mehrere 
Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Bewerber, die bereits in 
einer Gemeinde Verwaltung tätig 
waren und über gute Erfahrungen 
möglichſt auf dem geſamten Verwal⸗ 
tungsgebiet verfügen, wollen ihre Be⸗ 
werbung mit den erforderlichen Unter⸗ 
lagen (Lebenslauf, Zeugnisabſchrift. 
und Lichtbild) umgehend, unter An- 
gabe des früheſten Antrittstermins, 
einreichen. Vergütung nach Vergü⸗ 
tungsgruppe VIII der TO. A, bei ab - 
gelegter 1. Verwaltungsprüf. Gr. VII 
der TO. A. Möglichkeit zur Ablegung 
der 1. Verwaltungsprüf durch Teil⸗ 
nahme an einem nebendienſtlichen 
Lehrgang iſt vorhanden. 
Der Oberbürgermeiſter 
der Stadt Naumburg (Saale). 


Männliche u. weibliche 
Büroangeſtellte 


baldigſt geſucht. Vergütung nach 
Gr. VII der TO. A. Beherrſchung 
der Stenographie und Schreibma 
ſchine, ſowie Erfahrungen im Ver 
waltungs- (Büro) Dienſt erforderlich. 
Bewerbungen unter Angabe des 
früheſten Dienſtantritts mit lücken⸗ 
loſem Lebenslauf, begl. Zeugnisab⸗ 
ſchriften, Lichtbild und Nachweis der 
ar. Abſtammung umgehend erbeten. 

Ratzeburg, den 17. Auguſt 1939. 


Der Vorſitzende 
des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Herzogtum Lauenburg. 


Möglichſt zum ſofortigen Antritt 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für das Kreis- u. Gemeindeprüfungs⸗ 
amt. Vergütung bei nachgewieſener 
II Prüfung Gruppe VIb TO. A. Be- 
werbungen mit Lebenslauf, Lichtbild 
uſw. find unter Angabe des Eintritts- 
zeitpunktes bei dem Unterzeichneten 
einzureichen. 
Nienburg (Weſer), 17. 8. 1939. 

Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Drei Verwaltungs⸗ 
gehilfen, 


die mit allen Arbeiten einer größeren 
neuzeitlichen Verwaltung vertraut 
ſind, für ſofort oder ſpäter geſucht. 
Bewerbungen mit Gehaltsanſprüchen 
an den Unterzeichneten erbeten. 
Sieglar über Troisdorf, 18. 8. 1939 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Nortorf 
(Holftein) find alsbald bzw. zum 
1. Oktober 1939 

mehrere 


Angeſtelltenſtellten 


zu beſetzen. Verlangt werden praf- 
tiſche Erfahrungen auf dem geſamten 
Gebiet einer Gemeindeverwaltung. 
Vergütung nach Gruppe VIII und VII 
ID. A, Ortsklaſſe C. Bewerbungen 
mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf 
und den üblichen Unterlagen ſind 
umgehend 1 
Der Bürgermeifter. 
Hein. 


Bei der Stadtverwaltung Eutin lilli tete 


Golſtein) iſt die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


in der Wohlfahrtsabteilung ſofort 
(gegebenenfalls ſpäter) zu beſetzen. 

Beſoldungs gruppe VIII, bei Be 
währung VII TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften ſowie Nachweis der 
ariſchen Abſtammung und der 
politiſchen Zuverläſſigkeit find um- 
gehend einzureichen. 

Eutin (Holſtein), 19. Auguſt 1939. 

Der Bürgermeiſter 
der Stadt Eutin (Holſtein). 
Dr. Rickleß. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
ſofort oder ſpäter die Stelle 


eines Angeſtellten 


zu beſetzen. Verlangt werden hin⸗ 
reichende Kenntniſſe in Steuerſachen. 
Beſoldung nach Gr. VII der TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbiid und den üblichen Unter 
lagen ſind umgehend einzureichen. 
Bad Tennſtedt (Reg.-Bez. Erfurt), 
den 17. Auguſt 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Dr. Tröge. 


Wir teilen unſern Leſern noch die folgenden 


uns bekanntgewordenen Stellenausſchrei ; 
bungen mit, die teilweiſe ſchon in fad. gen 
uſw. veröffentlicht worden ſind. 


Hochbautechniker 


mit abgeſckloſſener Baugewerksſchul⸗ 
bildung wird für die Kreisverwaltung 
Teltow — Hochbauabteilung — jofort 
oder ſpäter für Dauerſtellung geſucht. 


Ferner wird ein 


Tiefbautechniker 


mit abgeſchloſſener Baugemerfs- 
ſchulbildung für den Straßenbau im 
Kreiſe ſowie für ſonſtige Tiefbau- 
angelegenheiten geſucht. 

Die Vergütung regelt ſich nach 
Gruppe VIa evtl. Va der TO. A 
(Tarifordnung A für Gefolgfchafts- 
mitglieder im öffentlichen Dienſt vom 
1. April 1938). 

Den Bewerbungsgeſuchen ſind bei- 
zufügen: handgeſchriebener Lebens ; 
lauf, lückenl. Beſchäftigungs nachweis 
mit beglaubigten Zeugnisabſchriften 
über Prüfungen und Berufstätig⸗ 
keiten, polizeiliches Führungszeugnis, 
eidesjtattliche Erklärung über ariſche 
Abſtammung (auch für die Ehefrau) 
und ggf. Beſcheinigung über Zu⸗ 
gehörigkeit zur NSDAP., ihren 
Gliederungen und angeſchloſſenen 
Verbänden. Geſuche unter Angabe 
der früheſten Eintritts möglichkeit ſind 
zu richten an den 


Landrat des Kreiſes Teltow, 
Berlin W. 35, Potsdamer Str. 43/45. 


Vermeſſungstechniker 


guter Zeichner, erfahren in der 
Bearbeitung von Fortſchreibungs⸗ 
meſſungen und Geländeaufnahmen, 
für dauernd geſucht. Vergütung 
Gruppe Vla oder Va TO. A. Be⸗ 
werbungen mit Lebenslauf, Zeugnis» 
abſchriften an das 


Waſſerſtraßenamt Kaſſel, 
Adolf⸗Hitler⸗Platz 5. 


SON DE E. 


Das Hauptwerk selbst ist ebenfalls sofort lieferbar 
(siehe Bestellschein). 


„Die nationalsozialistische Gemeinde“, 
NSDAP. für Gemeindepolitik, schreibt u. a.: 


„Dieses Orfsbuch darf als dus vollständigste und in 
seiner Arf beste und vorfrefflichsfe bezeichnet werden.“ 


Prospekt kostenlos. 


IIIA 


BESTELLSCHEIN: Ich (wir) bestelle(n) bei Verlag und Buchdruckerei 
Otto Schwartz & Co., Abteilung Versandbuchhandlung, Berlin SW 68, 


Brandenburgstraße 21: 


Expl. Müllers Großes Deutsches Ortsbuch, 7. Auflage 1938. 


Expl. Ortsbuch für das Land Oesterreich. 


Ich (wir) zahle(n) — in einer Summe vier Wochen nach Erhalt des 
Werkes — in Monatsraten von 2,— RM. 
bzw. in 10 Monatsraten, erste Rate nach Erhalt. 


bitte streichen.) Eigentumsrecht 


vorbehalten. Erfüllungsort Berlin. Postscheckkonto Berlin 412 86. 


Vor- und Zuname: 


AUSGABEN 


Müllers Großes Deutſches Irtsbuch: 


Ortsbuch für das Land deſterreich 7,50 RM. 
Mit etwa 20000 Orten 


Ortsbuch für die Sudetengebiete 7,50 R. 


Beide Werke geben für jeden Ort die zuständigen 
Post-, Bahn-, Gerichts-, Verwaltungs- und Ge- 
meindebehörden an. 
Ergänzung zum Hauptwerk, die wir 
allen Beziehern empfehlen. 


—— Expl. Ortsbuch für die Sudetengebiete. 


Sie sind die notwendige 


Zentra'blatt der 


In Ganzleinen 40,— RM. 
In Halbleder 45, — RM. 


7,50 RM. 
7,50 RM. 
(für die Nachträge allein) 


(Nichtgewünschtes 
bis zur vollständigen Bezahlung 


Stand: 


Ort: 


Datum: 


Straße Nr 
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Bei der Baugruppe des Ober⸗ 
finanzpräſidiums Karlsbad ſind 
mehrere 


Hochbautechniker 


einzuſtellen. Bewerber müſſen ab⸗ 
geſchloſſene techniſche Mittelſchul⸗ 
bildung und praktiſche Erfahrungen 
(Zeichnen, Kalkulieren, Ausſchreibun 
gen uſw.) aufweiſen können. Das 
Dienſtverhältnis regelt ſich nach der 
Tarifordnung A für Gefolgichafts- 
mitglieder im öffentlichen Dienſt. 
Die Vergütung erfolgt nach Gr. VIa 
bzw. Va (Ortsklaſſe A). Bewerbun · 
gen mit ausführlichem Lebenslauf, 
Belegen über die bisherige Tätig · 
keit, Nachweis der ariſchen Abſtam ; 
mung und der polit. Zuverläſſigkeit 
und Lichtbild, ſind unter Angabe 
des Zeitpunktes, zu dem der Dienft- 
antritt früheſtens möglich iſt, um ; 
gehend einzureichen. Bewerber, die 
zur Zeit bei Reichs-, Staats- oder 
Gemeindebehörden bzw. bei Körper⸗ 
ſchaften des öffentl. Rechts beſchäftigt 
ſind, haben eine Beſcheinigung ihrer 
Dienſtſtelle vorzulegen, daß gegen ihr 
Ausſcheiden keine Bedenken beſtehen. 


Tüchtiger, zeichneriſch gewandter 


Architelt 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
und möglichſt mit mehrjähriger Er- 
fahrung wird für Stettin zum ſo⸗ 
fortigen oder ſpäteren Dienſtantritt 
geſucht. Bewerbungen erbeten an 


Reichs poſtdirektion Stettin. 


Zum baldigen Antritt werden geſucht: 


1. ein Stadtbauinſpektor 
für die Tiefbauabteilung des 
Stadtbauamtes. Beſoldung nach 


Gruppe A4c? RBO. 


2. mehr. Hochbautechniler 
und Tiefbautechniker. 


Vergütung nach Gr. Va TD. A. 
Bewerber, die die Vorbedingungen 
für die Einſtellung bei Behörden 
erfüllen, wollen Bewerbungen mit 
handgeſchrieb. Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung einreichen 
an den Oberbürgermeiſter der 
Stadt Neumünſter. 


Für intereſſante Bauvorhaben in 
landſchaftlich ſchöner Gegend mit 
dem Sitz in Stuttgart werden für 
ſofort geſucht: 


zwei Hochbautechniker 


(Bauführer), 


ein Tiefbautechniker 


(Bauführer). 
Vergütung nach TO. A, je nach 
Leiſtung und Lebensalter. Ab⸗ 
geſchloſſene Schulbildung nicht un ⸗ 
bedingt erforderlich. Ariſche Ab- 
ſtammung u. politiſche Zuverläſſigkeit 
Bedingung. Ausführliche Bewer 
bungen mit Lebenslauf, Lichtbild, 
Behaltsan'prüchen, Angabe über die 
bisherige Tätigkeit durch Vorlage 
von Zeugnisabſchr. ſind zu richten an 
Bauleiter Aloys Weil, Architekt, 
Stuttgart, Chriſtophſtraße 11. Es 
wollen ſich nur Herren melden, die 
in der Lage ſind, ſelbſtändig 
Arbeiten auszuführen. 


Für das Stadtbauamt wird zum 
baldigen Dienſtantritt ein jüngerer 


Bautechniker 
mögl Fachrichtung Tiefbau, geſucht. 
Beſoldung nach Gr. VIa der TO. A, 
Ortskl B. Bewerber m.abgeſchloſſener 
Fachſchulbildung wollen ſich um- 
gehend melden. Schötmar iſt mit 
Bad Salzuflen räumlich und wirt- 
ſchaftlich verbunden. 
Schötmar (Lippe), d. 12. 8. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
SS ——— ma 


Die Bewerbungsunterlagen 


(Zeugnisse, Bild, Musterarbeiter 
usw.) sind Eigentum der Be 
werber. Die ausschreibenden Be 
hörden werden gebeten, diese 


Unterlagen stets baldmöglichst 
an die Einsender zurückzugeben, 
wenn die Entscheidung gefallen 
ist, welcher Bewerber für die 
Besetzung der ausgeschriebenen 
Stelle in Aussicht genommen ist, 


Wir ſuchen zum baldmöglichſten 
Dienſtantritt mehrere junge, tüchtige, 


weibliche Bürofräfte. 


Abſolvierte Handelsſchülerinnen, per- 
fekte Maſchineſchreiberinn. u. Steno; 
typiſtinnen bevorzugt. Bewerbungen 
mit kurzem handſchriftlichem Lebens 
lauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild u. 
Angabe des früheſten Dienſtantrittes 
ſind zu richten an: Direktion der 
Salzburger Sparkaſſe. Perſönliche 
Vorftell. nur über Aufforder. erw. 


Bautechniker 


für Induſtriebauten zum baldigen 
Antritt geſucht. Bewerbungen mit 
ſelbſtgeſcht. Lebenslauf, Zeugnis 
abſchriften, Lichtbild und Gehalts · 
anſprüchen ſowie Angabe des 
früheſten Eintrittstermins ſind zu 
richten an Braunſchweigiſche Kohlen- 
Bergwerke, Helmſtedt. 


Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf; für der 
Anzeigenteil! Robert Böſche in Berlin 
Neukölln; Druck und Verlag: Verlag un? 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, 7730 ce 21. 

DA. 2. Bi. 39: 7739 einſchließl. Streuner- 
ſand: 3692 — Pl. 6. 


Stelleugeſuche 
und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz ſein; ſie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ber- 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 
E ..[kMüB.......ñ—..—.. 
Neuphilologe, Humaniſt, Sport⸗ 
lehrer, 34 J., unverh, Pg., RD.- 
Anw., Doktrd.; Paris, London, New 
Pork, Tokio ſtud.; fließd. Franzöſ., 
Engl., Jap., 10 jähr. Unterrichtserf. 
in Latein, Griechiſch, Franz., Engl., 
Deutſch, Turnen u. den meiſten and. 
Oberſchulfäch., ſehr gute Zeugniſſe, 
aber weg. Auslandsſtell. noch nicht 
ganz abgeſchl. Exam; in Deutſchl., 
zuletzt an Städt. Oberſchule i. Bayern, 
3.3. Leiter kl. priv. Schulungseinr. f. 
Abiturient. i. Tokio, ſucht z. 1. 10. 39 
od. ſpät. neue Stellung als Lehrer od. 
Schulleiter. Ottokar Döhler, Tokyo, 
Maſujima Compound., Azabu⸗Ku, 
37 Kita Higakubo, Japan, 
via Siberia. 


Stud.⸗Rat i. N., langj. Unterr.⸗Erf. 
in Lat., Dtſch., Geſch., Franz., Erdk., 
Griech., ſ. St. a. Priv.⸗Schule. FA 9 


Akadem. Mittelſchullehrerin, 32 J., 
Dtſch., Biologie, Erdkunde, Unter⸗ 
richts erfahrung außer an Mittelſch. 
auch an Oberlyzeum, Volksſchule, 
Frauenfachſchule und Haushalts- 
ſchule in den verſchiedenſten Fächern, 
ſucht zum 1. Oktober Stelle an ſtaatl. 
oder ſtädt. Schule. 8 D 19 
Akadem. Mittelſchullehrer, Pg., 
höherer HJ. Führer, Deutſch, Franz. 
(Erfahrung in Geſchichte, Erdkunde, 
Latein, Mathem.), ſucht Anſtellung an 
öffentlicher Mittel- od. Zubringſchule, 
am liebſten rheiniſch⸗weſtfäliſches 
Induſtriegebiet. D V 33 


Geſchichte, ev. Religion, 
Latein. Studienaſſeſſorin 
ſucht Stellung. XN 34 


Erfahrene Muſik⸗ u. Handarbeits⸗ 
lehrerin, Pan, ſucht im Rheinland 


(Heimat) paſſende Stelle. M A 23 


gan. Lehrerin im Berufsjchul- 
dienſt, 11 Dienſtjahre, Hauptfächer: 
Handarbeit, Haus wirtſchaft, Schnet- 
dern (2. Lehrerprüfung, Gefellen- u. 
Meiſterprüfung), ſucht baldige feite 
Anftellung. PB 24 


Studienaſſeſſorin, 343 , Geichichte I, 
Erdk. I, Deutſch II, Unterrichtserfahr. 
in anderen Fächern, langjähr. Tätig⸗ 
keit an Frauenſchulen, ſucht zum 1. X. 
Stellung an Schule. 8 H 25 


Akadem. Mittelſchullehrer, Franz., 
Engl., jahrelange Auslands- u. Unter⸗ 
richts erfahrung bis Prima, ſuchtStelle 
für 1. Okt. Unterrichtet auch in Lat., 
Italieniſch u. Stenogr. K J 26 


Studienrätin, Lehrbefähigung: 
Geſchichte, Engl., Deutſch, 41 J., 


wünſcht Tauſch von Kaſſel nach 
Univerſitätsſtadt mit Herrn oder 
Dame, Fächer mögl. ähnl. ET 30 


Gerichtsaſſeſſor, 


34 Jahre alt, Pg., Unteroffizier, 2 Jahre 
Tätigkeit bei Privatverſicherung, 6 Mon. 


Aus bildung im Verwaltungsdienſt, z. Z. im Juſtizdienſt, ſucht ent- 
ſprechenden Wirkungskreis bei Verwaltungsbehörde jeder Art, an 


auch im Privatdienſt. 


Stadtgärtner—FachlehrerKreisſiedlerberater 


Langjähriger Betriebsführer einer Stadtgärtnerei, in allen Berufszweigen 
des Gartenbaues, der Gartentechnik, des Verwaltungs- und Giedlungs- 
weſens erfahren, 34 J., verh., 1 Kind, Pg., zweiſemeſtrigen Gartenbau- 
ſchulbeſuch, Gartenmeiſter, langjährige Tätigkeit als Fachlehrer und Kreis- 
ſiedlerberater, ſucht ähnlichen Poſten in Staat — Behörde, Privat- oder 


Friedhofsgärtnerei. 
Stellvertretung od. Dauerſtellung! 


Studienaſſeſſor, ledig, 


34 J., Pg., 1,78 m, Geſch., Deutſch, 
Latein (Hauptfächer), Unterrichtserf. 
Engl., Franzöſ., Griech., Erdk., ſucht 
Stellvertr. od. Dauerſt. an öff., priv. 
oder Wehrmachtſchule oder Verlag. 
Gute Zeugniſſe! Aſſeſſor: gut. Dienft- 
antritt ſofort od. ſpäter. d C 28 


Lehrerin, ſportl., muſik., langj. 
Unterr.⸗Erf., gute Zeugn., ſucht 

Oktober Wirkungskreis, auch 
Ausland. P 32 


Turn⸗ u. Sportlehrerin, 
an der Univerſität Leipzig die Fach · 
prüfung für das Lehramt an höheren 
Schulen im Turnen mit „gut“ be⸗ 
ſtanden, die übrig. Fächer: Botanik, 
Zoologie, Erdkunde noch ohne Prüf., 
ſucht Stellung. 0 U 29 


Dr hil ev., Latein, Griechiſch, 
» D Franz., Engliſch, große 
Erfahrung in Unterricht, gute Zeugn., 
ſchon älter, aber noch rüſtig und 
arbeitsfreudig, ſucht Stellung an 
Privatſchule oder Heeresfachſchule 
oder als Hauslehrer. K R 17 


Akademiſche 
Mittelſchul anwärterin, 


28 Ihr., Pan, Prüfung in Deutſch 
und Geſchichte, ca. 3 Jahre im 
Volksſchuldienſt, ſucht zum 1. 10. 
Stelle an öffentl. Mittelſch. CZ 11 


Tiſchlermeiſter, 40 Jahre alt, verh, 
ſeit 15 Jahren in eigener gegründeter 


Tiſchlerei mit Ladengeſchäft ſelb⸗ 
ſtändig, ſucht mögl. im Schuldienſt 
Stellung als Werkſtattleiter u. Fach · 
lehrer. Unterlagen nach den vom 
Reichsminiſterium für Wiſſenſchaft, 
Erziehung und Volksbildung für die 
Annahme und Beſchäftigung als 
Lehrer an Handwerkerſchulen ſind 
vorhanden. B V I 


P 48 


Sparkaſſenangeſtellter 

36 Jahre, unverh, m. abgeſchl. Bank⸗ 
lehre und 8 Jahre Sparkaſſenpraxis, 
Höh. Handelsſchulabſchluß, Handels 
hochſchulprüfung für prakt. Kaufleute, 
z. Z. Buchhaltungskontrolleur, Be⸗ 
ſoldung nach Gr. VIb TO. A, ſucht in 

Detmold oder Umgegend 

entwicklungsfähigen Poſten in Spar- 
kaſſe, Bank, Handel od. Induſtrie. O59 


Stadtinſpektor, 


Beamter 402 RBO., 31 Jahre, verh., 
2 Kind., 17 J. im Beruf, ſeit 5 J. Büro- 
leiter, 1. u. 2. Verw. Pr., ſucht Stelle 
nach Ab! RBO., da keine Aufſtiegs ; 
möglichkeit. Mittel, und Norddeutſch · 
land bevorzugt. K 65 


Angeſtellter, 50, led., Abit., 
wirtſchaftswiſſ. Teilſtud., 8 J. 
bei Behörden, zuletzt Steuer · 


amt und Steuerkaſſe, ſucht 
abwechſlungsreiche Tätigkeit, 
möglichſt in Mittelſtadt. E 73 
ft Stenotypiſtin, 26 J. 
er E e alt, vertraut mit allen 


Büro- u. Buchhaltungsarbeiten, ſucht 
ausbaufähige Stelle. S 74 


Beamter, 30 Jahre alt, Abitur, mit 
Praxis in der Staats- und Privat- 
wiriſchaft, ſucht entſpr. Stellung. Um 
Angabe der Beſoldungs⸗ bzw. Ver⸗ 
gütungsgruppe wird gebeten. R 75 


Betriebsprüfer im Reichsfinanz⸗ 
dienſt bei einem Oberfinanzpräſidium 
Süddeutſchlands möchte in leitende 
Stellung bei öffentlicher Verwaltung, 
Kaſſe oder Körperſchaft übertreten. 
Firm auf allen Gebieten des Rechts⸗, 
Steuer-, Kaſſen⸗ und Rechnungs- 
weſens. Spezialiſt im eee 
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6 und Bilanzweſen. 


JJ) ⁵ð2'j0 Dee er bein ne 
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die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 


N einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 


Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 


Akadem. gepr. Mittelſchullehrer, 
Dr. phil., mit Lehrbefäh. in Geſchichte, 
Erdk. und Franz., 48 Jahre alt, ſeit 
10 Jahren Leiter einer 7 klaſſigen 


Volksſchule und ſeit 1933 als Polit. 


Leiter in der Ortsgruppe tätig, ſucht 
Anſtellung an einer Mittelſchule in 


| 8 Druckzeilen 
— 24 Millimeter Höhe 


kleiner Stadt Norddeutſchlands. CQ 33 


| X 10 Rpf. = 2,40 RM. 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein- 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manuſkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein. 


Briefe mit 
Kennworis 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter- 
beförderung eingesandt wird, muß 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um- 
schlag des Briefes mit dem Kenn- 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 
auf den Brief den Namen des Emp- 
fängers schreiben können. Eines 
Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da- 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 


Geschäftliche Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtet. 


Invalide, 27 Jahre, früher Hand⸗ 
werker, der wegen Unfall Umſchulung 
vorgenommen hat, ſucht zum 1.9.39 
Stelle. Schreibmaſchine u. Stenogr. 
beherrſchend, ſowie amerikaniſche und 
Durchſchreibebuchführung. Rheinl. 
oder Weſtfalen bevorzugt. W 76 


Suche für ſofort oder ſpäter eine 
Stelle als 


Maſchinenmeiſter. 


Pg., gepr. Schloſſermeiſter, 36 J., 
verh., 15 jähr. Erfahr. als Maſchiniſt 
u. Schloſſer im kältetechn. Schlachthof ; 
betrieb. Firm in der Ueberwachung, 
Inſtandhaltung und Reparatur der 
geſamten Anlagen u. Maſchinen. Gute 
Zeugniſſe vorh. Angebote erbeten an 
Johann Nimphius, 
Gladbeck (Weſtf.), Elfriedenſtraße 33. 


Verwaltungsangeſtellter, 42 J., 
mit beſonderen Kenntniſſen in der 
Wohlfahrts- und Jugendfürſorge, 
ungekündigt, ſucht ſofort od. ſpäter 
neuen Wirkungskreis. Gute Schul - 
bildung, Politiſcher Leiter. Schreib⸗ 
maſchinen⸗ u. Stenogr.⸗Kenntniſſe 
vorhanden. v 72 


Verwaltungsangeſtellter, 53 Ihr., 
verh., Pg., welcher ein neuzeitlich ein⸗ 
gerichtetes Meldeamt ſelbſtändig führt 
und mit allen darin vorkommenden 
Arbeiten, Wehrerfaſſung uſw. vertraut 
iſt, ſucht ſich zu verändern. K 50 


Kaufm. Angeſt., z. Z. tätig beim 
Kreisbauamt, ſucht Stellg. bei Bau⸗ 
behörde. Firm in Lohnbuchhaltung, 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen, Ab- 
rechnung von Baumaßnahmen ſowie 
Finanzierungsmaßnahmen. Selb⸗ 
ſtändiges Arbeiten gewöhnt. B 80 


Verw.⸗Angeſtellter, 26 Jahre alt, 


verh., Abiturient, ſucht ſich zu ver- 
ändern. F 69 


Weitere Stellengeſuche 
auf der nächſten Seite! 


Berw.⸗ Beamter, gut befähigt, ſelbſt. 
Arb., 33 J., verh., o. K., Pg, SA. ⸗ 
Mann, freiw. milit. Uebungen abge⸗ 
leiſtet, Feldw. d. Reſ., Sekretär⸗Prüf. 


ot uch Oberſekretär⸗ 


gelegt, ſucht 


od. Sekretärſtelle, noten 


b. Gemeinde ⸗ od. Kreis verw. Gelegen ; 
heit auf ſchnellſt. Wege 2. Prüf. abzul. 
erwünſcht. Waldr. Gegend bevorzugt. 
Alle Spart. einer Verw. u. Kaffe durch · 
laufen. Organiſattonstalent. X 81 


Tüchtige Korreſpondentin aus der 
Baumſchulbranche ſucht ſich per 1. 10. 
in Verwalt., mögl. Stadtgartenamt, 
zu veränd. An zuverl. ſelbſt. Arbeiten 
gewöhnt. Mitteldeutſchl. bevorzugt, 
doch nicht Bedingung. Gefällige An- 
gebote bitte zu richten an 
Elfriede Schreier, Waldſee 
(Württ.), Steinenbergſtr. A 29. 


Langjähr. Behördenangeftellter, 
45 J., verh., in allen Zweigen des 
Kanzlei -, Regiſtratur- und mittleren 
Dienſtes einer ſtaatl. Verwalt. 21 J. 
tätig geweſen, möchte ſich verändern 
und ſucht daher entwidlungsfähtge 
Stellung. Antritt 1 10. 39. Y 77 


Vermeſſungs⸗ 
(Kataſter⸗) Techniker 


mit abgelegter Prüfung, 24 Jahre, 
im Herbft 2jähr. Militärdienſtpflicht 
beendet, ſucht Stellung als Beamter 
mit Aufſtiegsmöglichkeit. Vertraut 
mit allen verm.⸗techn. Arbeiten, ſpez. 
in der Bearbeitung von Kataſter- u. 
Fortſchreibungsmeſſungen, und im 
Grundbuchweſen. 2 78 


Verwaltungsangeſtellter, 42 J., 
Pg., Kriegsbeſch., verh., ſeit 1927 im 
Komm. ⸗Dienſt in den verſch. Zweigen 
der Verwaltung tätig gew. Seit 1937 
in einer Ortskrankenkaſſe in der Re; 
viſions - u. Statiſtiſchen⸗Abtlg., möchte 
wied. in Städt. Verw. od. Werk. Antritt 
kann zum 1. 9. 39 erfolgen. A 68 


Geſundheitsweſen 


Suche z. 1. Okt. oder ſpäter Arbeits · 
gebiet im Geſundheits⸗Amt, » Dienft, 
‚Institut od. dgl. Prima Reife, ſtaatl. 
Examen in allgem. Krankenpflege u. 
Exam. in pſychiatr. Pflege, auch ein ; 
gearbeitet für Sektionsraum. Führer 
ſchein Kl. III. Maſchineſchreiben. Wehr · 
pflicht genügt. W D 27 


Volkspfleger mit ſtaatlicher An ⸗ 
erkennung, ev., ledig, z. Z. als 
Erzieher in ungek. Stellung, ſucht 
ſelbſt. Stellung in Heimleitung 


oder bei Behörde. vo 31 


Verwaltungsſekretär, I. Prüfung 
mit Erfolg, 26 Jahre alt, verh., ſucht 
ſich zu verändern. Nach Möglichkeit 
Oberſekretär bzw. Sekretärſtelle. C 70 


Berw.:Dipl.:gnh. (Examen „gut“), 
Stadtinſp., 39 J., verh., Pg. u. polit. 
tätig, Verwaltungs fachmann, Xbtl.- 
Leiter verſch. Gebiete fett 20 Jahren, 
mit organ. u. redner. Fähigkeit, ſucht 
bald. Verbeſſerung in leit. Stell. N 71 


ohnbuch halter, 30 5. alt, verh., 
ſucht baldmöglichſt Stellung in 
größerem Betriebe. 0 79 


Akad. Mittelſchulanwärterin, 30 J., 
Deutſch, Engliſch, Geſchichte, z. Z. 
an Spracheninſtitut in London, ſucht 
Stelle an Mittelſchule. EJ 21 


Beftattungsanftalten 
Zum Frieden — Zur Ruhe 


Franz Lunkwitz, Leipzig 


Tel. 23071 
Tel. 37131 


C1 Markthallenstr. 16 
8 3 Ad.-Hitler-Str. 73 
N 22 Hallische Str. 73 
O 27 Eichstädtestr. 20 
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DasBuch enthält das gesamte grundsätzliche Material 
zu der Frage, die die ganze Welt in Atem hält. 
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Velhagen & Klasings 
Illuſtrierte 


mit hervorragenden Abbildungen und zuverlässigen Texten 


Noròdeutſchlaud 


Die deutſche Oſtſee, ihre Küſten und 
Infeln. Bon Prof. Dr. B. Schultz. 
Mit 61 Abbild. und Karte. 5 RM. 

Unſer Oſtpreußen. Von Dr. Leo 
Wittſchell. Mit 69 künſtleriſchen 
Aufnahmen. 3,50 RM. 


Die deutſche Nordſee, ihre Küſten 
und Inſeln. Von Prof. Br. Bruno 
Schulz. Mit 112 Abbild., darunter 
16 in Forben⸗ und Doppeltondruck 
und 2 farbige Tafeln. 4,80 RM. 


Weftdeutfhland 


Weſtfalen. Von F. Mielert. Mit 
180 Abbild. und Karte. 3 RM. 
Heſſenland. Von Kuno Graf von 
Hardenberg. Mit 66 Abbild. 

und Karte. 4,50 RM. 


Beſinnliche Rheinreiſe. Von Prof. 
Dr. A. Penck. Mit 64 Abbild. und 
einer Karte. 3,50 RM. 


Mitteldeutfchland 


Berlin und die Mark Brandenburg. 
Von Felix Lampe. Mit 72 Ab- 
bildungen und Karte. 5 RM. 

Thüringen. Von Prof. P. Quenſel. 
Mit Abbild. und Karte. 4,50 RM. 

Schleſien. Mit einer Einleitung von 
Hermann Stehr und 64 fünjte 
leriſchen Aufnahmen. 3.50 RM. 


| Landſchaftsbücher 


Die preiswerten schönen Bände in CGanz leinen 
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Süddeutfchland 


Vom Main zur Donau. Von Leo 
Weismantel. Mit 64 künſt⸗ 
leriſchen Aufnahmen. 3,50 RM. 


Der Böhmerwald und der Bayriſche 
Wald. Von K. Beer. Mit 133 Ab» 
bildungen und Karte. 4 RM. 


Bayerns Hochland und München. 

on Dr. Ludwig Koegel. Mit 

64 Abbild. und 4 Farbentafeln nach 

Gemälden von Otto Pippel ſowie 
einer farbigen Karte. 4,80 RM. 


Berge und Bergſteiger. Von Jof. 
Jul. Schätz. Mit 48 Abbild. in 
Tiefdruck und Karte. 5 RM. 


Die deutſche Oſtmartk 


Unſer Oeſterreich. Landſchaft, Städte⸗ 
bilder, Kunſt, Volkstrachten, Archi⸗ 
tektur. Ein großes Bildermeiß mit 
über 300 Abbild., 8 farbigen Amn⸗ 
ſchalttafeln, einer Karte und einer 
Einführung von Rudolf Jens 
Bartſch. 7,80 RM. 1 


Salzburg und das Salzkammergut. 
Von Ginzkey. Mit 69 Ab. 
bildungen und Karte. 4,50 RM. 


Wien und der Wienerwald. Von 
Prof. Dr. K. Toth. Mit 84 Ab⸗ 
bildungen und Karte. 5 RM. 
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